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Öffentliche Bekanntmachungen

Inkrafttreten der 3. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 287: Gelmer
– Industriegebiet Hessenweg /
östlich Dortmund-Ems-Kanal 
Der Rat der Stadt Münster hat am 
13. 12. 2006 folgende Beschlüsse
gefasst:

1. Der Bebauungsplan Nr. 287: Gelmer –
Industriegebiet Hessenweg / östlich
des Dortmund-Ems-Kanals wird
gemäß §§ 2 (1) und 1 (8) Baugesetz-
buch im Bereich zwischen Schiff-
fahrter Damm und Hessenweg dahin-
gehend geändert, dass u.a. die über-
baubaren Grundstücksflächen und
Verkehrsflächen geändert werden.

2. Die 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 287: Gelmer – Industrie-
gebiet Hessenweg / östlich des Dort-
mund-Ems-Kanals wird gemäß §§ 2
und 10 Baugesetzbuch in Verbindung
mit § 13 Baugesetzbuch und den 
§§ 7 und 41 Gemeindeordnung NW
als Satzung beschlossen. 

Die Begründung zur 3. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 287 wird eben-
falls beschlossen.

Mit dem Tage dieser Bekanntmachung
tritt die 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 287 in Kraft. 

Bei der Stadtverwaltung Münster, im
Kundenzentrum Planen - Bauen - Um-
welt im Erdgeschoss des Stadthauses 3,
Albersloher Weg 33, kann während der

Dienststunden die Änderung des Bebau-
ungsplanes und die Begründung zur
Änderung des Bebauungsplanes einge-
sehen werden.

Die Abgrenzung des Bereiches der 
3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 287 ist aus dem abgedruckten Über-
sichtsplan Nr. 1 zu ersehen.

Auf die Rechtsfolgen der nachstehenden
Bestimmungen des Baugesetzbuches
und der Gemeindeordnung NW wird hin-
gewiesen:

1. Baugesetzbuch § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4:

"(3)Der Entschädigungsberechtigte
kann Entschädigung verlangen,
wenn die in den §§ 39 bis 42 be-
zeichneten Vermögensnachteile
eingetreten sind. Er kann die Fäl-
ligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung
der Entschädigung schriftlich bei
dem Entschädigungspflichtigen
beantragt.

(4) Ein Entschädigungsanspruch er-
lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in Absatz
3 Satz 1 bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind,
die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird."

2. Baugesetzbuch § 215 Abs. 1:

„Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis Nr. 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beacht-
lichen Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb von zwei
Jahren seit der Bekanntmachung des
Flächennutzungsplans oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhaltes
geltend gemacht worden sind.“ 

3. Gemeindeordnung NW 1994 § 7 Abs.
6 Satz 1:

"Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes
kann gegen Satzungen, sonstige
ortsrechtliche Bestimmungen und
Flächennutzungspläne nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung

nicht mehr geltend gemacht werden,
es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmi-
gung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige orts-
rechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan ist nicht
ordnungsgemäß öffentlich be-
kanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Rats-
beschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel
ist gegenüber der Gemeinde vor-
her gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt."

Münster, den 21. Dezember 2006

Dr. Tillmann
Oberbürgermeister

Inkrafttreten der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 409:
Technologiepark Steinfurter
Straße
Die vom Rat der Stadt Münster am 
13. 12. 2006 als Satzung beschlossene
1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 409 wird gemäß § 10 (3) Baugesetz-
buch bekanntgemacht.

Mit dem Tage dieser Bekanntmachung
tritt die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 409 in Kraft. 
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Bei der Stadtverwaltung Münster, im
Kundenzentrum Planen - Bauen - Um-
welt im Erdgeschoss des Stadthauses 3,
Albersloher Weg 33, kann während der
Dienststunden die Änderung des Bebau-
ungsplanes und die Begründung zur
Änderung des Bebauungsplanes einge-
sehen werden.

Die Abgrenzung des Bebauungsplanes
Nr. 409 ist aus dem abgedruckten Über-
sichtsplan Nr. 2 zu ersehen.

Auf die Rechtsfolgen der nachstehenden
Bestimmungen des Baugesetzbuches
und der Gemeindeordnung NW wird hin-
gewiesen:

1. Baugesetzbuch § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4:

"(3)Der Entschädigungsberechtigte
kann Entschädigung verlangen,
wenn die in den §§ 39 bis 42 be-
zeichneten Vermögensnachteile
eingetreten sind. Er kann die Fäl-
ligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung
der Entschädigung schriftlich bei
dem Entschädigungspflichtigen
beantragt.

(4) Ein Entschädigungsanspruch er-
lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in Absatz
3 Satz 1 bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind,
die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird."

2. Baugesetzbuch § 215 Abs. 1:

„Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis Nr. 3 beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes
und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beacht-
lichen Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb von zwei
Jahren seit der Bekanntmachung des
Flächennutzungsplans oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhaltes
geltend gemacht worden sind.“ 

3. Gemeindeordnung NW 1994 § 7 Abs.
6 Satz 1:

"Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes
kann gegen Satzungen, sonstige

ortsrechtliche Bestimmungen und
Flächennutzungspläne nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung
nicht mehr geltend gemacht werden,
es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmi-
gung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige orts-
rechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan ist nicht
ordnungsgemäß öffentlich be-
kanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Rats-
beschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel
ist gegenüber der Gemeinde vor-
her gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt."

Münster, den 21. Dezember 2006

Dr. Tillmann
Oberbürgermeister

Beschluss zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 484: Meck-
lenbeck - Entlastungsstraße 
zwischen Mecklenbecker Straße
und GAD
Der Rat der Stadt Münster hat am 
13. 12. 2006 folgenden Beschluss ge-
fasst:

Der für den Bereich zwischen Mecklen-
becker Straße und der Zufahrt zur GAD
im Stadtteil Mecklenbeck gemäß § 2 (1)
Baugesetzbuch vom Rat der Stadt
Münster am 14. 7. 2004 gefasste Be-
schluss zur Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes u. a. zur Festsetzung einer
Verkehrsfläche (Entlastungsstraße Meck-
lenbeck) wird räumlich erweitert.

Innerhalb des Plangebietes liegen nun-
mehr die folgenden Grundstücke:

Gemarkung Münster

Flur 217:
Teile der Flurstücke 640, 701, 702,

Flur 218:
Flurstücke 179, 342, 344, 357, 385 - 390,
393, 494, 495, 498,
Teile der Flurstücke 150, 356, 438, 487,
496, 499, 500,

Flur 219:
Teile der Flurstücke 30, 481, 503, 916,
917, 922.

Die Abgrenzung des Bereiches des auf-
zustellenden Bebauungsplanes ist aus

dem abgedruckten Übersichtsplan Nr. 3
zu ersehen.

Der vorstehende Beschluss des Rates
der Stadt Münster wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht.

Münster, den 21. Dezember 2006

Dr. Tillmann
Oberbürgermeister

Offenlegung des Entwurfes des
Bebauungsplanes Nr. 484:
Mecklenbeck – Entlastungsstraße
zwischen Mecklenbecker Straße
und GAD
Gemäß dem Baugesetzbuch wurde für
den oben bezeichneten Teil des Stadtge-
bietes Münster der Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 484 nebst Begründung
aufgestellt.

Innerhalb des Plangebietes liegen die fol-
genden Grundstücke:

Gemarkung Münster

Flur 217:
Teile der Flurstücke 640, 701, 702,

Flur 218:
Flurstücke 179, 342, 344, 357, 385 - 390,
393, 494, 495, 498,
Teile der Flurstücke 150, 356, 438, 487,
496, 499, 500,

Flur 219:
Teile der Flurstücke 30, 481, 503, 916,
917, 922.
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Der Bebauungsplan Nr. 484 überplant
teilweise den Geltungsbereich des Be-
bauungsplanes Nr. 412: Mecklenbeck -
Ossenkampstiege / Schürbusch. Mit
Rechtskraft des Bebauungsplanes 
Nr. 484 tritt dieser Plan, soweit er vom
neuen Bebauungsplan überlagert wird,
teilweise außer Kraft.

Die Abgrenzung des Bereiches des
Bebauungsplanes Nr. 484 ist aus dem
abgedruckten Übersichtsplan Nr. 3 zu
ersehen.

Gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch wird hier-
mit bekanntgegeben:

Der Entwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 484 liegt vom 8. 1. bis 8. 2. 2007 zur
Einsichtnahme öffentlich aus. Die Offen-
legung erfolgt während der Dienststun-
den bei der Stadtverwaltung Münster, im
Kundenzentrum Planen - Bauen - Um-
welt im Erdgeschoss des Stadthauses 3,
Albersloher Weg 33. 

Während dieser Auslegungsfrist können
zum Plan schriftlich Stellungnahmen vor-
gebracht oder beim Amt für Stadtent-
wicklung, Stadtplanung und Verkehrs-
planung zur Niederschrift erklärt werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Offengelegt werden 

• die Entwürfe des Planes und der Be-
gründung einschließlich Umweltbericht
zum Bebauungsplan; 

• die vorhandenen umweltbezogenen
Informationen zu den Schutzgütern
Pflanzen, Tiere, Biotope, Boden, Was-
ser, Klima/Luft, Landschaft, Kulturgüter
und sonstige Sachgüter;

• die wesentlichen vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher
Belange.

Neben der Offenlegung im Kundenzen-
trum des Stadthauses 3 kann der Ent-
wurf des Bebauungsplanes (nur Plan und
Begründungsentwurf) auch im Internet
unter www.muenster.de/stadt/stadtpla-
nung eingesehen werden.

Münster, den 21. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
I. V.

Schultheiß
Stadtdirektor

Offenlegung des Entwurfes der 
14. Änderung des fortgeschriebe-
nen Flächenutzungsplanes für den
Bereich Havixbecker Straße /
Stodtbrockweg / Nordumgehung /
Brockkamp im Stadtteil Roxel
Der Rat der Stadt Münster hat am 
13. 12. 2006 gemäß dem Baugesetzbuch
für den oben bezeichneten Teil des
Stadtgebietes Münster den Entwurf zur
14. Änderung des wirksamen Flächen-
nutzungsplanes nebst Begründung auf-
gestellt.

Die Abgrenzung des Bereiches der 
14. Änderung des Flächennutzungspla-
nes ist aus dem abgedruckten Über-
sichtsplan Nr. 4 zu ersehen.

Gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch wird hier-
mit bekanntgegeben:

Der Entwurf zur 14. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes liegt vom 8. 1. bis
8. 2. 2007 zur Einsichtnahme öffentlich
aus. Die Offenlegung erfolgt während der
Dienststunden bei der Stadtverwaltung
Münster, im Kundenzentrum Planen -
Bauen - Umwelt im Erdgeschoss des
Stadthauses 3, Albersloher Weg 33. 

Während dieser Auslegungsfrist können
zum Plan schriftlich Stellungnahmen vor-
gebracht oder beim Amt für Stadtent-
wicklung, Stadtplanung und Verkehrs-
planung zur Niederschrift erklärt werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Flächennutzungsplanän-
derung unberücksichtigt bleiben.

Offengelegt werden 

• die Entwürfe des Planes und der Be-
gründung einschließlich Umweltbericht
zur Änderung des Flächennutzungs-
planes; 

• die vorhandenen umweltbezogenen
Informationen zu den Schutzgütern
Pflanzen, Tiere, Biotope, Boden, Was-
ser, Klima/Luft, Landschaft, Kulturgüter
und sonstige Sachgüter;

• die wesentlichen vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher
Belange.

Neben der Offenlegung im Kundenzen-
trum des Stadthauses 3 kann der Ent-
wurf der Flächennutzungsplanänderung
(nur Plan und Begründungentwurf) auch
im Internet unter www.muenster.de/
stadt/stadtplanung eingesehen werden.

Münster, den 21. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
I. V.

Schultheiß
Stadtdirektor

Offenlegung des Entwurfes des
Bebauungsplanes Nr. 488: Roxel –
Nord II (Havixbecker Straße /
Stodtbrockweg / Nordumgehung /
Brockkamp)
Gemäß dem Baugesetzbuch wurde für
den oben bezeichneten Teil des Stadt-
gebietes Münster der Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 488 nebst Begrün-
dung aufgestellt.

Innerhalb des Plangebietes liegen die fol-
genden Grundstücke:

Gemarkung Roxel

Flur 14,
Flurstücke 620, 701, 
Teil des Flurstückes 822,

Flur 15,
Flurstücke 19, 21- 23, 57, 58, 86, 92- 96,
105, 111- 113, 115, 137, 138, 146, 147,
163, 173, 174, 201 - 204, 
Teile der Flurstücke 167, 169, 185, 

Flur 29,
Teil des Flurstückes 33,

Flur 30,
Teile der Flurstücke 2, 35, 101.

Der Bebauungsplan Nr. 488 überplant
den gesamten Bebauungsplan Nr. 218:
Havixbecker Straße - Stodtbrockweg und
Teile des Bebauungsplanes Nr. 461:
Roxel - Nord - nördlich Roxeler Straße.
Mit der Rechtskraft des neuen Bebau-
ungsplanes treten diese Pläne, soweit sie
von dem neuen Plan überlagert werden,
insgesamt bzw. teilweise außer Kraft.

Die Abgrenzung des Bereiches des
Bebauungsplanes Nr. 488 ist aus dem
abgedruckten Übersichtsplan Nr. 5 zu
ersehen.

Gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch wird hier-
mit bekanntgegeben:
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Der Entwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 488 liegt vom 8. 1. bis  8. 2. 2007 zur
Einsichtnahme öffentlich aus. Die Offen-
legung erfolgt während der Dienststun-
den bei der Stadtverwaltung Münster, im
Kundenzentrum Planen - Bauen - Um-
welt im Erdgeschoss des Stadthauses 3,
Albersloher Weg 33. 

Während dieser Auslegungsfrist können
zum Plan schriftlich Stellungnahmen vor-
gebracht oder beim Amt für Stadtent-
wicklung, Stadtplanung und Verkehrspla-
nung zur Niederschrift erklärt werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Offengelegt werden 

• die Entwürfe des Planes und der Be-
gründung einschließlich Umweltbericht
zum Bebauungsplan; 

• die vorhandenen umweltbezogenen
Informationen zu den Schutzgütern
Pflanzen, Tiere, Biotope, Boden, Was-
ser, Klima/Luft, Landschaft, Kulturgüter
und sonstige Sachgüter;

• die wesentlichen vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen der Be-
hörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange.

Neben der Offenlegung im Kundenzen-
trum des Stadthauses 3 kann der Ent-
wurf des Bebauungsplanes (nur Plan und
Begründungsentwurf) auch im Internet
unter www.muenster.de/stadt/stadtpla-
nung eingesehen werden.

Münster, den 21. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
I. V.

Schultheiß
Stadtdirektor

Inkrafttreten der 1. Änderung des
vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 494: Wolbeck – Gewer-
begebiet südlich Wolbecker Wind-
mühle / östlich Hofkamp
Der Rat der Stadt Münster hat am 
13. 12. 2006 folgende Beschlüsse
gefasst:

1. Im vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 494: Wolbeck - Gewerbe-
gebiet südlich Wolbecker Windmühle
/ östlich Hofkamp werden gemäß 
§§ 2 (1) und 1 (8) Baugesetzbuch die
textlichen Festsetzungen für den Be-
reich des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes wie folgt ergänzt: 

9. Außerdem sind ausnahmsweise
Wohnungen für Aufsichts- und
Bereitschaftspersonen sowie für
Betriebsinhaber und Betriebsleiter
zulässig, wenn sie dem Betrieb
zugeordnet und ihm gegenüber in
Grundfläche und Baumasse unter-
geordnet sind.“

2. Die 1. Änderung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 494:
Wolbeck – Gewerbegebiet südlich
Wolbecker Windmühle / östlich
Hofkamp wird gemäß §§ 2 und 10
Baugesetzbuch in Verbindung mit 
§ 13 Baugesetzbuch und den §§ 7
und 41 Gemeindeordnung NW als
Satzung beschlossen. 

Die Begründung zur 1. Änderung des
Bebauungsplanes Nr. 494 wird eben-
falls beschlossen.

Mit dem Tage dieser Bekanntmachung
tritt die 1. Änderung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 494 in Kraft. 

Bei der Stadtverwaltung Münster, im
Kundenzentrum Planen - Bauen - Um-
welt im Erdgeschoss des Stadthauses 3,
Albersloher Weg 33, kann während der
Dienststunden die Änderung des Bebau-
ungsplanes und die Begründung zur
Änderung des Bebauungsplanes einge-
sehen werden.

Die Abgrenzung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 494 ist aus dem
abgedruckten Übersichtsplan Nr. 6 zu
ersehen.

Auf die Rechtsfolgen der nachstehenden
Bestimmungen des Baugesetzbuches
und der Gemeindeordnung NW wird hin-
gewiesen:

1. Baugesetzbuch § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie Abs. 4:

"(3)Der Entschädigungsberechtigte
kann Entschädigung verlangen,
wenn die in den §§ 39 bis 42
bezeichneten Vermögensnachteile
eingetreten sind. Er kann die Fäl-

ligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung
der Entschädigung schriftlich bei
dem Entschädigungspflichtigen
beantragt.

(4) Ein Entschädigungsanspruch er-
lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die in Absatz
3 Satz 1 bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind,
die Fälligkeit des Anspruchs her-
beigeführt wird."

2. Baugesetzbuch § 215 Abs. 1:

„Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.
1 bis Nr. 3 beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des §
214 Abs. 2 beachtliche Verletzung
der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplanes und des
Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beacht-
lichen Mängel des Abwägungs-
vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb von zwei
Jahren seit der Bekanntmachung
des Flächennutzungsplans oder
der Satzung schriftlich gegenüber
der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begründenden
Sachverhaltes geltend gemacht
worden sind.“ 

3. Gemeindeordnung NW 1994 § 7 
Abs. 6 Satz 1:

"Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes
kann gegen Satzungen, sonstige
ortsrechtliche Bestimmungen und
Flächennutzungspläne nach Ablauf
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eines Jahres seit ihrer Verkündung
nicht mehr geltend gemacht werden,
es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmi-
gung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige orts-
rechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan ist nicht
ordnungsgemäß öffentlich be-
kanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Rats-
beschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel
ist gegenüber der Gemeinde vor-
her gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt."

Münster, den 21. Dezember 2006

Dr. Tillmann
Oberbürgermeister

Offenlegung des Entwurfes des
Bebauungsplanes Nr. 505: Roxeler
Straße / Schmeddingstraße
Gemäß dem Baugesetzbuch wurde für
den oben bezeichneten Teil des Stadt-
gebietes Münster der Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 505 nebst Begrün-
dung aufgestellt.

Innerhalb des Plangebietes liegen die fol-
genden Grundstücke:

Gemarkung Münster, 

Flur 39, 
Teile der Flurstücke 194,246, 292, 337,
370.

Der Bebauungsplan Nr. 505 überplant
Teile des Bebauungsplanes Nr. 422:
Schmeddingstraße / Soetenkamp. Mit
der Rechtskraft des neuen Bebauungs-
planes tritt dieser Plan, soweit er von
dem neuen Plan überlagert wird, teil-
weise außer Kraft.

Die Abgrenzung des Bereiches des Be-
bauungsplanes Nr. 505 ist aus dem
abgedruckten Übersichtsplan Nr. 7 zu
ersehen.

Gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch wird hier-
mit bekanntgegeben:

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr.
505 liegt vom 8. 1. bis 8. 2. 2007 zur
Einsichtnahme öffentlich aus. Die Of-
fenlegung erfolgt während der Dienst-
stunden bei der Stadtverwaltung Müns-
ter, im Kundenzentrum Planen - Bauen -
Umwelt im Erdgeschoss des Stadthau-
ses 3, Albersloher Weg 33. 

Während dieser Auslegungsfrist können
zum Plan schriftlich Stellungnahmen vor-
gebracht oder beim Amt für Stadtent-
wicklung, Stadtplanung und Verkehrspla-
nung zur Niederschrift erklärt werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

Offengelegt werden 

• die Entwürfe des Planes und der Be-
gründung einschließlich Umweltbericht
zum Bebauungsplan; 

• die vorhandenen umweltbezogenen
Informationen zu den Schutzgütern
Pflanzen, Tiere, Biotope, Boden, Was-
ser, Klima/Luft, Landschaft, Kulturgüter
und sonstige Sachgüter;

• die wesentlichen vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher
Belange.

Neben der Offenlegung im Kundenzen-
trum des Stadthauses 3 kann der Ent-
wurf des Bebauungsplanes (nur Plan und
Begründungsentwurf) auch im Internet
unter www.muenster.de/stadt/stadtpla-
nung eingesehen werden.

Münster, den 21. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
I. V.

Schultheiß
Stadtdirektor

Umlegungsgebiet U 13: 
Wolbeck-Nord

Nach § 71 Baugesetzbuch (BauGB) wird
bekannt gemacht, dass die durch den
Umlegungsausschuss am 26. 10. 2006

nach § 76 BauGB beschlossene Vor-
wegnahme der Entscheidung für die
Grundstücke, 

ON 1 
Gemarkung Wolbeck-Kirchspiel, Flur 6,
Flurstücke 289 und 445,

ON 8
Gemarkung Wolbeck-Stadt, Flur 1,
Flurstück 3196,

ON 24
Gemarkung Wolbeck-Kirchspiel, Flur 6,
Flurstück 452,

ON 26 
Gemarkung Wolbeck-Kirchspiel, Flur 6,
Flurstück 111,

ON 28.1 – 28.3
Gemarkung Wolbeck-Stadt, Flur 1,
Flurstück 3187,

ON 29
Gemarkung Wolbeck-Stadt, Flur 1,
Flurstück 3183 und Gemarkung Wol-
beck-Kirchspiel, Flur 21, Flurstück 30,

ON 33
Gemarkung Wolbeck-Stadt, Flur 1,
Flurstücke 1394 und 3200,

ON 40
Gemarkung Wolbeck-Stadt, Flur 1,
Flurstück 552,

ON 51 
Gemarkung Wolbeck-Stadt, Flur 1,
Flurstücke 3192 und 3194,

am 15. 12. 2006 unanfechtbar geworden
ist.

Nach § 72 (1) BauGB wird mit der Be-
kanntmachung der bisherige Rechtszu-
stand durch den in der Vorwegregelung
vorgesehenen neuen Rechtszustand
ersetzt. Die Bekanntmachung schließt
die Einweisung der neuen Eigentümerin-
nen und Eigentümer in den Besitz der
zugeteilten Grundstücke ein.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Beteiligten können gegen die Be-
kanntmachung der Unanfechtbarkeit
Antrag auf gerichtliche Entscheidung
stellen. Über den Antrag entscheidet das
Landgericht Arnsberg, Kammer für Bau-
landsachen. Wer vor dem Landgericht
Anträge zur Hauptsache stellen will,
muss sich durch eine Rechtsanwalt-
schaft vertreten lassen.

Der Antrag ist innerhalb von sechs Wo-
chen, nachdem die Unanfechtbarkeit
bekannt gemacht worden ist, schriftlich
oder mündlich zur Niederschrift bei der
Geschäftsstelle des Umlegungsaus-
schusses der Stadt Münster (Postan-
schrift: Umlegungsausschuss der Stadt
Münster, 48127 Münster, Hausanschrift:
Stadthaus 3, Albersloher Weg 33, 48155
Münster) zu erklären. Die öffentliche
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Bekanntmachung ist mit Ablauf des
Erscheinungstages des Amtsblattes voll-
zogen.

Der Antrag muss die Bekanntmachung
der Unanfechtbarkeit bezeichnen, gegen
die er sich richtet. Er soll die Erklärung
enthalten, inwieweit die Bekanntma-
chung der Unanfechtbarkeit angefochten
wird und einen bestimmten Antrag ent-
halten. Er soll die Gründe sowie die
Tatsachen und Beweismittel angeben,
die zur Rechtfertigung des Antrages die-
nen.

Der Nachtbriefkasten befindet sich am
Stadthaus 1, Eingang Klemensstraße.

Wird die Frist durch das Verschulden
einer bevollmächtigten oder vertretenden
Person versäumt, so wird deren Ver-
schulden den vertretenen Beteiligten
zugerechnet.

Münster, den 15. Dezember 2006

Umlegungsausschuss
der Stadt Münster

L.S.
Dr. Jeddeloh
Vorsitzender

Vereinfachte Umlegung G 78: 
Sattelplatz
Nach § 83 Baugesetzbuch (BauGB) wird
bekannt gemacht, dass der vom Umle-
gungsausschuss der Stadt Münster am
26. 10. 2006 nach § 82 BauGB gefasste
Beschluss über die vereinfachte Um-
legung G 78: Sattelplatz für die Grund-
stücke Gemarkung Amelsbüren, Flur 13, 

ON 1
Flurstück 137,

ON 2
Flurstücke 597, 1115, 1116 und 1121,

ON 3
Flurstücke 596 und 1120,

am 09. 12. 2006 unanfechtbar geworden
ist.

Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt
der Stadt Münster wird nach § 83 Abs. 2
BauGB der bisherige Rechtszustand
durch den in dem Beschluss über die
vereinfachte Umlegung vorgesehenen
neuen Rechtszustand ersetzt. Die Be-
kanntmachung schließt die Einweisung
der Eigentümerinnen und Eigentümer in
den Besitz der zugeteilten Grundstücke
ein.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Beteiligten können gegen diese Be-
kanntmachung Antrag auf gerichtliche
Entscheidung stellen. Über den Antrag
entscheidet das Landgericht Arnsberg,

Kammer für Baulandsachen. Wer vor
dem Landgericht Anträge zur Haupt-
sache stellen will, muss sich durch eine
Rechtsanwaltschaft vertreten lassen.

Der Antrag muss die Bekanntmachung
der Unanfechtbarkeit bezeichnen, gegen
die er sich richtet. Er soll die Erklärung
enthalten, inwieweit die Bekanntma-
chung angefochten wird und einen be-
stimmten Antrag enthalten. Er soll die
Gründe sowie die Tatsachen und Be-
weismittel angeben, die zur Rechtferti-
gung des Antrages dienen.

Der Antrag ist innerhalb von sechs Wo-
chen, nachdem die Unanfechtbarkeit
bekannt gemacht worden ist, schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Geschäfts-
stelle des Umlegungsausschusses der
Stadt Münster (Postanschrift: Umle-
gungsausschuss der Stadt Münster,
48127 Münster, Hausanschrift: Stadthaus
3, Albersloher Weg 33, 48155 Münster)
zu erklären. Die öffentliche Bekanntma-
chung ist mit Ablauf des Erscheinungs-
tages des Amtsblattes vollzogen.

Der Nachtbriefkasten befindet sich am
Stadthaus 1, Eingang Klemensstraße.

Wird die Frist durch das Verschulden
einer bevollmächtigten oder vertretenden
Person versäumt, so wird deren Ver-
schulden den vertretenen Beteiligten zu-
gerechnet.

Münster, den 15. Dezember 2006

Umlegungsausschuss 
der Stadt Münster

L.S.
Dr. Jeddeloh
Vorsitzender

Vereinfachte Umlegung G 86: 
Alte Furt
Nach § 83 Baugesetzbuch (BauGB) wird
bekannt gemacht, dass der vom Umle-
gungsausschuss der Stadt Münster am
26. 10. 2006 nach § 82 BauGB gefasste
Beschluss über die vereinfachte Um-
legung G 86: Alte Furt, für die Grund-
stücke Gemarkung Amelsbüren, Flur 13,

ON 1
Flurstücke 1203 und 1314,

ON 2
Flurstück 663,

ON 3
Flurstück 206,

ON 4
Flurstück 60,

ON 5
Flurstück 1337,

am 12. 12. 2006 unanfechtbar geworden
ist.

Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt
der Stadt Münster wird nach § 83 Abs. 2
BauGB der bisherige Rechtszustand
durch den in dem Beschluss über die
vereinfachte Umlegung vorgesehenen
neuen Rechtszustand ersetzt. Die Be-
kanntmachung schließt die Einweisung
der Eigentümerinnen und Eigentümer in
den Besitz der zugeteilten Grundstücke
ein.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Beteiligten können gegen diese Be-
kanntmachung Antrag auf gerichtliche
Entscheidung stellen. Über den Antrag
entscheidet das Landgericht Arnsberg,
Kammer für Baulandsachen. Wer vor
dem Landgericht Anträge zur Haupt-
sache stellen will, muss sich durch eine
Rechtsanwaltschaft vertreten lassen.

Der Antrag muss die Bekanntmachung
der Unanfechtbarkeit bezeichnen, gegen
die er sich richtet. Er soll die Erklärung
enthalten, inwieweit die Bekanntma-
chung angefochten wird und einen be-
stimmten Antrag enthalten. Er soll die
Gründe sowie die Tatsachen und Be-
weismittel angeben, die zur Rechtferti-
gung des Antrages dienen.

Der Antrag ist innerhalb von sechs Wo-
chen, nachdem die Unanfechtbarkeit
bekannt gemacht worden ist, schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Geschäfts-
stelle des Umlegungsausschusses der
Stadt Münster (Postanschrift: Umle-
gungsausschuss der Stadt Münster,
48127 Münster, Hausanschrift: Stadthaus
3, Albersloher Weg 33, 48155 Münster)
zu erklären. Die öffentliche Bekannt-
machung ist mit Ablauf des Erschei-
nungstages des Amtsblattes vollzogen.

Der Nachtbriefkasten befindet sich am
Stadthaus 1, Eingang Klemensstraße.

Wird die Frist durch das Verschulden
einer bevollmächtigten oder vertretenden
Person versäumt, so wird deren
Verschulden den vertretenen Beteiligten
zugerechnet.

Münster, den 15. Dezember 2006

Umlegungsausschuss 

der Stadt Münster
L.S.

Dr. Jeddeloh
Vorsitzender
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Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Beseitigung des
Schlammes aus nicht öffentlichen
Kleinkläranlagen, geschlossenen
Abwassergruben und Fettabschei-
dern in der Stadt Münster 
(Klärschlammbeseitigungssatzung
- KBS -)
vom 14. 12. 2006
Aufgrund der §§ 7, 9 und 41 der Gem-
eindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. 7. 1994 (GV.
NRW. S. 666 ff), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Ersten Teils des Gesetzes
vom 3. Mai 2005 (GV NRW S.498) in
Verbindung mit den §§ 51, 53 und 161a
des Wassergesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (LWG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 25. 6. 1995
(GV NRW, S. 926 / SGV NRW 77), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 3. 5. 2005
(GV NRW, S. 463) hat der Rat in der
Sitzung am 13. 12. 2006 folgende Sat-
zung beschlossen. 

Art. 1

Die Satzung über die Beseitigung des
Schlammes aus nicht öffentlichen Klein-
kläranlagen, geschlossenen Abwasser-
gruben und Fettabscheidern in der Stadt
Münster (Klärschlammbeseitigungssat-
zung -KBS -) vom 21. 12. 1995 wird wie
folgt geändert: 

Die Satzung erhält folgende Überschrift: 

Satzung über die Beseitigung des
Schlammes aus nicht öffentlichen Klein-
kläranlagen und geschlossenen Abwas-
sergruben in der Stadt Münster (Klär-
schlammbeseitigungssatzung - KBS -) 

Die nachfolgenden Bestimmungen erhal-
ten folgende Fassung: 

§ 1
Allgemeines

Der Stadt Münster obliegt in ihrem Ge-
biet grundsätzlich die unschädliche Be-
seitigung der Abwässer (Schmutz- und
Niederschlagswasser) als öffentliche
Aufgabe. Zur Erfüllung dieser Aufgabe
betreibt die Stadt Münster die Entleerung
der nicht öffentlichen Kläranlagen und
geschlossenen Abwassergruben sowie
die Abfuhr und Beseitigung des Klär-
schlammes als öffentliche Einrichtung. 

§ 2
Anschlussrecht

(1) Jeder Eigentümer eines im Gebiet der
Stadt Münster liegenden Grund-
stücks, auf dem Abwasser in einer
Kleinkläranlage und geschlossenen
Abwassergrube aufgefangen wird,
hat, soweit Absatz 2 nichts anderes
bestimmt, das Recht, von der Stadt

zu verlangen, dass einmal jährlich
bzw. entsprechend der Regelung der
wasserrechtlichen Erlaubnis / Ge-
nehmigung 

a) die Abfuhr und die Beseitigung
des Klärschlamms aus der Klein-
kläranlage, 

b) die Entleerung der geschlossenen
Abwassergrube sowie die Beseiti-
gung des Abwassers erfolgt. 

Im Bedarfsfalle wird die Entnahme
des Klärschlammes der Kleinkläranla-
gen und die Entleerung der Abwas-
sergruben sowie die Abfuhr und Be-
seitigung des Schlammes / Abwas-
sers auf Anforderung mehrmals im
Jahr durchgeführt. 

(2) Das Anschluss- und Benutzungsrecht
nach Abs. 1 besteht nicht,

a) für Grundstücke, für welche die
Abwasserbeseitigungspflicht nach
§ 53 Abs. 4 LWG hinsichtlich der
Pflicht zur Beseitigung des Klär-
schlammes auf die Nutzungsbe-
rechtigten der Grundstücke über-
tragen worden ist,

b) für gewerbliche Betriebe und an-
dere Anlagen, deren Abwasser-
beseitigung nach § 53 Abs. 5
LWG dem Gewerbebetrieb oder
dem Betreiber der Anlage übertra-
gen worden ist.

§ 3
Anschlusszwang

Im Rahmen des Anschluss- und Benut-
zungsrechtes nach § 2 Abs. 1 sind die
Grundstückseigentümer verpflichtet, ihr
Grundstück an die öffentliche Einrichtung
zur Beseitigung von Abwasser und Klär-
schlamm aus Kleinkläranlagen und ge-
schlossenen Abwassergruben anzu-
schließen und diese Einrichtung zu be-
nutzen. Sie sind verpflichtet, im Bedarfs-
falle die Entleerung der Kleinkläranlage
und der geschlossenen Abwassergrube
anzufordern. 

§ 4
Anschlussbegrenzung

In die Kleinkläranlage und die geschlos-
sene Abwassergrube dürfen nicht einge-
leitet werden:

a) Stoffe, welche die Leitungen verstop-
fen können (z. B. Schutt, Sand,
Asche, Kehricht, Lumpen, Papier-
handtücher, Dung, Schlacht- und
Küchenabfälle und andere feste
Stoffe),

b) feuergefährliche, explosive oder an-
dere Stoffe, welche die Abwasser-
anlagen oder die daran Arbeitenden
gefährden können (z. B. Benzin, Kar-
bid, Heizöl),

c) Abwässer aus Milchkammern, Ställen
und Dunggruben sowie Silagesicker-
saft,

d) pflanzen- oder bodenschädliche
Abwässer (z. B. Pestizide),

e) radioaktive Abwässer, soweit ihre
Einleitung nicht genehmigt ist oder
soweit ihre Konzentration nicht den
Auflagen des Gewerbeaufsichtsamtes
entspricht,

f) halogenierte Kohlenwasserstoffe 
(z. B. chlorierte Lösungsmittel),

g) Abwasser, das nicht den in der An-
lage zur Satzung über die Entwässe-
rung der Grundstücke und den An-
schluss an die gemeindliche Abwas-
seranlage in der Stadt Münster (EWS)
in der jeweils geltenden Fassung be-
stimmten Anforderungen entspricht.

§ 5
Ausnahmen vom Anschluss- und
Benutzungsrecht

Unberührt vom Anschluss- und Benut-
zungszwang bleibt das Recht, dass das
in landwirtschaftlichen Betrieben anfal-
lende Abwasser, das im Rahmen der
pflanzenbedarfsgerechten Düngung auf
landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich
oder gärtnerisch genutzten Boden ohne
Beeinträchtigung des Wohls der All-
gemeinheit im Einklang mit den wasser-
rechtlichen, abfallrechtlichen und immis-
sionsschutzrechtlichen Bestimmungen
aufgebracht wird (§ 51 Abs. 2 LWG). 

§ 6
Technische Anforderungen

(1) Für die Herstellung und Änderung 
der Abwasseranlagen auf den Grund-
stücken sind die baurechtlichen und
wasserrechtlichen Vorschriften maß-
gebend. 

(2) Die Stadt ist berechtigt, besondere
Anforderungen hinsichtlich der Be-
schaffenheit, der Lage und der Zu-
gänglichkeit der Kleinkläranlagen und
Abwassergruben zu stellen, die eine
ordnungsgemäße Entleerung der An-
lagen und die Abfuhr des Schlammes
gewährleisten oder erleichtern. Sie
kann zu den Unterlagen des Bauge-
suches entsprechende Angaben und
Unterlagen sowie Sonderzeichnungen
anfordern. Sie kann auch Nachprü-
fungen und Nachweise durch Sach-
verständige fordern, wenn sie dies für
notwendig hält. Alle Änderungen der
Anlagen bedürfen einer zusätzlichen
Genehmigung der Stadt, auch wenn
eine baurechtliche oder wasserrecht-
liche Genehmigung, Erlaubnis oder
Anzeige nicht erforderlich ist. 

§ 7
Entleerung der Anlagen auf Antrag

Der Grundstückseigentümer ist verpflich-
tet, für den Bedarfsfall die Entleerung der
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Kleinkläranlage oder Abwassergrube so
rechtzeitig schriftlich anzufordern, dass
keine Schäden entstehen können, wenn
die Anlage innerhalb einer Woche nach
Zugang der Anforderungen geleert wird. 

Er hat dafür Sorge zu tragen, dass die
rechtzeitige Entleerung - auch bei seiner
Abwesenheit ohne besondere Erschwer-
nisse möglich ist. Er kann einen Termin
für die Entleerung mit dem Tiefbauamt
abstimmen. 

§ 8
Betriebsstörungen

Wird die Entleerung der Abwasseranla-
gen durch Betriebsstörungen verzögert,
so hat der Anschlussberechtigte keinen
Anspruch auf Schadenersatz. 

§ 9
Zutrittsrecht

Beauftragten der Stadt ist zur Überprü-
fung der Abwasseranlagen und der Ein-
haltung der Bestimmungen dieser Sat-
zung Zutritt zu den Abwasseranlagen auf
dem Grundstück zu gewähren. 

Die Beauftragten haben sich durch einen
von der Stadt ausgestellten Ausweis
auszuweisen. Der Grundstückseigentü-
mer ist verpflichtet, alle für die Prüfung
der Anlagen und für die Errechnung der
Gebühren erforderlichen Auskünfte zu
erteilen. 

§ 10
Betreiberpflichten

Die nach den vorstehenden Bestimmun-
gen dieser Satzung für den Grundstücks-
eigentümer geltenden Rechte und Pflich-
ten gelten auch entsprechend für Erb-
bauberechtigte, Nießbraucher und ande-
re zur Nutzung des Grundstücks dinglich
Berechtigte sowie für die Inhaber von
Betrieben, von Wohnungen und sonsti-
gen Räumlichkeiten. 

§ 11
Gebühren

Die für die Benutzung der öffentlichen
Einrichtungen zur Beseitigung von Ab-
wasser und Abwasserschlamm zu ent-
richtenden Gebühren ergeben sich aus
einer besonderen Gebührensatzung. 

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig den Klärschlamm
nicht entsprechend des Anschluss-
und Benutzungszwanges durch die
Stadt entfernen lässt.

(2) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig entgegen § 4 die-
ser Satzung Stoffe in die Abwasser-
anlagen einleitet,

a) welche die Leitungen verstopfen
können,

b) die feuergefährlich oder explosiv
sind oder die wegen ihrer sonsti-
gen Beschaffenheit die Abwasser-
anlagen oder die daran Arbeiten-
den gefährden können,

c) die in Milchkammern, Ställen und
Dunggruben sowie aus Silagen
anfallen,

d) die pflanzen- oder bodenschäd-
lich sind,

e) die radioaktive Stoffe enthalten,
deren Einleitung nicht genehmigt
ist oder deren Konzentration nicht
den vom Gewerbeaufsichtsamt
erteilten Auflagen entspricht,

f) bei denen es sich um halogenierte
Kohlenwasserstoffe handelt,

g) die nicht den Anforderungen ent-
sprechen, die in der Anlage zur
EWS festgelegt sind.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit
einer Geldbuße bis zu 500,00 €
geahndet werden.

Art. 2

Diese Satzung tritt am Tage nach der Be-
kanntgabe in Kraft. 

Die vorstehende Satzung wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 
Satz 1 GO NW wird hingewiesen. Diese
Bestimmung lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes kann
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtli-
che Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Satzung zur Änderung der Abfall-
gebührensatzung der Stadt
Münster vom 14. 12. 2006

Der Rat der Stadt Münster hat in seiner
Sitzung am 13. 12. 2006 aufgrund der 
§§ 7, 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 14. 7. 1994 (GV NW S. 666 /
SGV NW 2023), der §§ 1, 2, 4 und 6 des
Kommunalabgabengesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen vom 21. 10.
1969 (GV NW S. 712 / SGV NW 610) 
und des § 9 Abs. 1 des Abfallgesetzes
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
21. 6. 1988 (GV NW S. 250 / SGV NW
74) in Verbindung mit der Abfallsatzung
der Stadt Münster - jeweils in der bei
Erlass dieser Satzung geltenden Fassung
- folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1

Der Gebührentarif zur Abfallgebühren-
satzung der Stadt Münster wird wie folgt
geändert:

1. In Ziff. 1.1 wird der Betrag „25,80
Euro“ geändert in „30,00 Euro“.

2. Ziff. 1.2 wird wie folgt neu gefasst:
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Abfallbehälter

nutzbarer je Restmüllbehälter je Biotonne
Rauminhalt (§ 7 Abs. 2 Ziff. 1 Abfallsatzung) (§ 7 Abs. 2 Ziff. 2 Abfallsatzung)

14-tägliche Abfuhr wöchentliche Abfuhr
35 l 52,92 €/a 84,00 €/a
60 l 90,84 €/a 144,00 €/a
90 l 136,32 €/a 216,00 €/a

110/120 l 181,80 €/a 288,00 €/a
240 l 363,60 €/a 576,00 €/a
660 l 999,84 €/a
770 l 1.166,52 €/a

1,1 m3 1.666,44 €/a



Artikel 2

Diese Satzung tritt am 1. 1. 2007 in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz
1 GO NW wird hingewiesen. Diese Be-
stimmung lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes kann
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtli-
che Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Satzung zur Änderung der Ab-
wassergebührensatzung der Stadt
Münster (AGS) vom 14. 12. 2006
Der Rat der Stadt Münster hat in seiner
Sitzung am 13. 12. 2006 aufgrund der 
§§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgaben-
gesetzes für das Land Nordrhein-West-
falen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969
(GV NRW S. 712 / SGV NRW 610), zu-
letzt geändert durch Verordnung vom 
28. April 2005, verkündet am 18. 5. 2005
(GV NRW S. 488), der §§ 7, 41 und 76
der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 14. Juli 1994
(GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023),
zuletzt geändert am 3. 5. 2005 (GV NRW
S. 498), und des § 65 des Wassergeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(LWG NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 25. 6. 1995 (GV NRW
S. 926 / SGV NRW 77), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 3. 5. 2003 (GV NRW
S. 463), diese Satzung beschlossen:

Artikel 1

Die Abwassergebührensatzung der Stadt
Münster (AGS) vom 8. 12. 2005 wird wie

folgt geändert:

1. § 2 Gebührenarten / Bemessungs-
grundlage
Abs. 1, Ziffer 1.5 wird wie folgt geän-
dert:
„Bei der Ausfuhr des Klärschlamms
aus nicht öffentlichen Kleinkläranla-
gen und der Entleerung der geschlos-
senen Abwassergruben einschließlich
der Abfuhr und Beseitigung des dar-
aus entfernten Klärschlammes bzw.
Abwassers sowie für die Annahme
und Behandlung sonstiger biologisch
abbaubarer Schlämme in einer Klär-
anlage werden die Gebühren nach
der Schlamm- und Abwassermenge
bemessen.“ 

2. § 2 Gebührenarten / Bemessungs-
grundlage
In Abs. 2, Ziffer 2.1 wird Satz 3 ge-

strichen und der frühere Satz 4 wie
folgt geändert:
„Die Schmutzwassergebühr wird im
Jahresabgabenbescheid auf der
Grundlage des im Vorjahr abgelese-
nen Jahresfrischwasserverbrauches
vorläufig erhoben und nach Bekannt-
gabe der im Veranlagungsjahr abgele-
senen jährlichen Frischwassermenge
festgesetzt.“

Artikel 2

Der gem. § 1 Abs. 2 der Abwasserge-
bührensatzung der Stadt Münster beige-
fügte Gebührentarif wird wie folgt geän-
dert:

Der Begriff „Fettabscheider“ einschließ-
lich der dazu gehörigen Gebührentatbe-
stände wird in Ziff. 4 des nachfolgenden
Gebührentarifes ersatzlos gestrichen.
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Gebührentarif zur Abwassergebührensatzung der Stadt Münster vom 13.12.2006

Gebührensätze für die Inanspruchnahme der öffentlichen Abwasseranlage

1. Schmutzwassergebühr 2007

1.1 Einleitung von normalem Schmutzwasser je m3 1,64 €
(nicht verschmutzungsabhängige Gebühr  G1 = 0,97 €/m3

verschmutzungsabhängige Gebühr           G2 = 0,67 €/m3

1.2 Starkverschmutzerzuschlag nach der Formel gem. § 2 Abs. 5 der
Abwassergebührensatzung der Stadt Münster (AGS)

1.3 Einleitung von Schmutzwasser aus Toilettenwagen, Containern etc. gem.  
§ 2 Abs. 2 Ziff. 2.2 (AGS) Einleitungsgebühr pauschal je Wagen/Container 120,00 €

2 Niederschlagswassergebühr

2.1 Einleitung von Niederschlagswasser je m2 bebaute und / oder befestigte
Grundstücksfläche und Jahr 0,49 €

2.2 Einleitung von Niederschlagswasser je m2 dauerhaft begrünte Dachflächen 
(§ 2 Abs. 4 Ziff. 4.4 AGS) = 20% von 2.1 0,10 €

2.3 Einleitung von Niederschlagswasser je m2 bebaute oder befestigte Fläche, 
für die ein Rückhaltevolumen nach § 2 Abs. 4 Ziff. 4.6 AGS vorgehalten 
wird oder auf der sich Ökopflaster befindet = 50% von 2.1 0,25 €

2.4 Einleitung von Niederschlagswasser je m2 dauerhaft begrünte Dachflächen, 
für die ein Rückhaltevolumen nach § 2 Abs. 4 Ziff. 4.6 AGS vorgehalten wird
= 50% von 2.2 0,05 €

3. Gebühr für die Einleitung von Drainagewasser, Grundwasser, Spülwasser 
und austretendem Wasser aus Trinkwasserleitungen nach § 2 Abs. 1 
Ziff. 1.2 und 1.3 AGS

3.1 für die Einleitung in die Schmutz- und Mischwasserkanalisation je m3

(nicht verschmutzungsabhängige Gebühr G1 gem. Punkt 1.1) 0,97 €

3.2 Für die Einleitung in die Regenwasserleitung je m3 0,66 €

4. Gebühr für die Ausfuhr des Klärschlamms aus privaten Kleinkläranlagen 
und die Entleerung der geschlossenen Gruben einschl. des Abfahrens und 
des Beseitigens des daraus entnommenen Klärschlammes und Abwassers
eine Grundgebühr je Entleerung von 35,00 €
Und eine Arbeitsgebühr je angefangenem halben m3

- für Klärschlamm aus Kleinkläranlagen 6,35 €
- für Abwasser aus geschlossenen Gruben 4,45 €

5. Gebühr für die Annahme und Behandlung von sonstigen biologisch 
abbaubaren Schlämmen je angefangenem m3 Schlamm 1,64 €

6. Gebühr für die Entrichtung der Abwasserabgabe durch die Stadt anstelle
des Kleineinleiters (§ 64 Abs. 1 Satz 1 LWG) je Einleitung jährlich 71,58 €



Artikel 3

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. 1. 2007 in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz
1 GO NW wird hingewiesen. Diese Be-
stimmung lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes kann
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungsplä-
ne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtli-
che Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Satzung zur Änderung der Ge-
wässergebührensatzung der Stadt
Münster (GGS)
vom 14. 12. 2006
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) in der Form der Bekanntmachung
vom 14. Juli 1994 (GV NRW Seite 666 /
SGV NRW 2023), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 3. 5. 2005 (GV NRW Seite
498), der §§ 2, 4, 6 und 7 des Kommu-
nalabgabengesetzes des Landes Nord-
rhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.
Oktober 1969 (GV NRW Seite 712 / SGV
NRW 610), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 18. 5. 2005 GV NRW Seite 488),
und des § 92 des Wassergesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen (LWG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
25. Mai 1995 (GV NRW Seite 926 / SGV
NRW 77), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 3. 5. 2005 (GV NRW Seite 463), hat
der Rat der Stadt Münster in seiner

Sitzung am 13. 12. 2006 diese Satzung
beschlossen:

Artikel 1

Die Gewässergebührensatzung der Stadt
Münster (GGS) vom 8. 12. 2005 wird wie
folgt geändert:

1. § 3 Gebührenpflicht Abs. 1 wird wie
folgt geändert:
In Satz 1 „Gebührenpflichtig ist der
wirtschaftliche Eigentümer des
Grundstückes“ wird das Wort wirt-
schaftlich gestrichen.

2. § 4 Gebührenmaßstab wird wie folgt
neu gefasst:

§ 4 Gebührenmaßstab

(1) Die Gebühr bemisst sich nach der
Größe der versiegelten Flächen,
der Größe der Waldflächen und
der Größe der übrigen Flächen ei-
nes Grundstückes, gemessen in
Hektar (ha).

1.1 Als versiegelt gelten Flächen, so-
weit sie bebaut, überdacht oder
durch Beton, Asphalt, Pflaster-
steine, Klinker, Plattierungen,
Fliesen oder ähnliche Materialien
gegen die Versickerung von Nie-
derschlagswasser befestigt sind.
Mit Rasengittersteinen oder ähn-
lichen Materialien befestigte Flä-
chen gelten als nicht versiegelt,
soweit der Fugenanteil mehr als
50 v. H. beträgt. 

1.2 Als bewaldet gelten Flächen, so-
weit sie im amtlichen Liegen-
schaftskataster der Stadt Münster
als Waldflächen ausgewiesen
sind.

1.3 Als übrige Flächen gelten Flächen,
die nicht unter Ziffer 1.1 und 1.2
fallen.

(2) Die Flächengrößen, insbesondere
die versiegelten Flächen gem. Zif-
fer 1.1 werden im Wege der
Selbstauskunft der Gebühren-
pflichtigen ermittelt. Hierzu ist von
den Gebührenpflichtigen ein aus-
gefüllter Erklärungsbogen über die
Größe der versiegelten Flächen,

der Waldflächen und der übrigen
Flächen vorzulegen. Die Stadt
kann die gemachten Angaben auf
ihre Richtigkeit prüfen. Soweit es
aufgrund dieser Prüfung oder aus
anderen Gründen erforderlich ist,
kann die Stadt die Vorlage weite-
rer Unterlagen fordern. Bei Grund-
stücken, für die keine bzw. keine
prüffähigen Angaben der Gebüh-
renpflichtigen vorliegen, wird die
versiegelte Fläche von der Stadt
im Wege der Schätzung ermittelt.

(3) Ändert sich die versiegelte, die
bewaldete oder die übrige Grund-
stücksfläche, so hat der Gebüh-
renpflichtige die Größe der neuen
Flächen binnen eines Monats
nach Fertigstellung der Anlage der
Stadt anzuzeigen. Abs. 2 gilt ent-
sprechend.

(4) Für jedes Unterhaltungsgebiet
werden die umlagefähigen Kosten
gesondert ermittelt. Dabei werden
wegen §§ 7 Abs. 1, 6 Abs. 1 Sät-
ze 1 und 2, Abs. 3 KAG NRW in
den Gebieten der Unterhaltungs-
verbände und der Wasser- und
Bodenverbände die von der Stadt
nach § 92 Abs. 2 LWG zu zahlen-
den Beträge umgelegt. Darüber
hinaus werden im Unterhaltungs-
gebiet der Stadt nach § 92 Abs. 1
LWG i. V. m. § 6 KAG NRW die
Unterhaltungskosten und die an-
teiligen Verwaltungskosten umge-
legt.

(5) Die Gebühren für die einzelnen
Unterhaltungsbereiche ergeben
sich aus den dieser Satzung als
Bestandteil beigefügten Gebüh-
rentarifen.

Danach beträgt die zu zahlende
Gebühr für die einzelnen Grund-
stücksarten

5.1 versiegelte Flächen 
von Grundstücken 100 %

5.2 Waldflächen 5 %

5.3 übrige Flächen 10 %

des Gebührentarifes pro ha.
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Artikel 2

Der Gebührentarif gem. § 4 Abs. 5 der GGS der Stadt Münster wird wie folgt geändert:

Gebührentarif zur Gewässergebührensatzung der Stadt Münster vom 13. 12. 2006

Unterhaltungsbereich 2007 / € / ha

1. Unterhaltungsverband „Hiltrup-Amelsbüren“ 49,88
2. Unterhaltungsverband „Obere Stever“ 66,61
3. Unterhaltungsverband „Havixbeck-Roxel“ 38,20
4. Unterhaltungsverband „St. Mauritz-Altenberge“ 88,40
5. Unterhaltungsverband „Münster Süd-Ost“ 117,63
6. Unterhaltungsbereich der Stadt Münster 38,16



Artikel 3

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. 1. 2007 in Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz
1 GO NW wird hingewiesen. Diese Be-
stimmung lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes kann
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtli-
che Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Tarif für Leistungen der Abfallwirt-
schaftsbetriebe im Jahr 2007
vom 14. 12. 2006
Der Rat der Stadt Münster hat den nach-
folgenden Tarif für Leistungen der Abfall-
wirtschaftsbetriebe Münster in seiner
Sitzung am 13. 12. 2006 beschlossen.

Für Leistungen der Abfallwirtschaftsbe-
triebe Münster ist, soweit es sich nicht
um gebührenpflichtige Leistungen han-
delt, ein privatrechtliches Entgelt ent-
sprechend den nachstehenden Sätzen zu
zahlen:

I. Personalkosten je Stunde

Handwerker Fahrer Hilfskräfte
G07 G06 G04

Normalstunde: 33,67 € 31,77 € 27,12 €
1/6 Stundensatz 5,61 € 5,30 € 4,52 €

Zeitzuschläge je Stunde Handwerker Fahrer Hilfskräfte
G07 G06 G04

Nachtarbeit 21.00 - 6.00 Uhr 20% 2,54 € 2,46 € 2,27 €
samstags 13.00 - 21.00 Uhr 2,54 € 2,46 € 2,27 €
sonntags 25% 3,18 € 3,08 € 2,84 €
24. und 31.12. ab 6.00 Uhr 35% 4,45 € 4,31 € 3,97 €
Feiertagsarbeit 135% 17,18 € 16,61 € 15,32 €

Die Berechnung der Zeitzuschläge basiert auf den vom Personal- und Organisationsamt
vorgegebenen Durchschnittssätzen ohne Berücksichtigung des anteiligen Verwaltungs-
kostenzuschlages. Die Zeitzuschläge entsprechen den gegenwärtig geltenden tarifver-
traglichen Regelungen.

II. Sachkosten je Stunde

je 1/6 Stunde je Stunde
in EURO in EURO

Einsatzwagen Bereitschaftsdienst 1,30 € 7,80 €
Lkw bis 7,5 t 1,40 € 8,40 €
Lkw über 7,5 t 3,80 € 22,80 €
Kehrmaschine 3,00 € 18,00 €
Kleinkehrmaschine 3,10 € 18,60 €
Pressmüllwagen 3,80 € 22,80 €

III. Allgemeines

Bei der Berechnung wird je angefangene 10 Minuten 1/6 Stundensatz zugrunde gelegt.

Sondervereinbarungen zwischen den Abfallwirtschaftsbetrieben und dem Auftraggeber
können für Leistungen getroffen werden, die in diesem Tarif nicht berücksichtigt sind.

Die Entgelte zur Annahme von Abfällen zur Verwertung können bis zu 10 % über bzw.
unter dem aktuellen Preis liegen.

IV. Entgeltliste - Abfälle zur Verwertung

a) Altholz A I - III 60,00 €/t
b) Altholz A IV 125,00 €/t
c) Wurzelstöcke 70,00 €/t
d) Wertstoffgemische 130,00 €/t
e) Styropor 60,00 €/t
f) Flachglas 60,00 €/t
g) Reifen 2,50 €/Stück
h) Grünabfälle 45,00 €/t
i) Entgelt gemischte Abfälle zur Verwertung aus dem Containerdienst AWM 195,00 €/t

Dieser Tarif tritt ab dem 1. 1. 2007 in Kraft. Gleichzeitig wird der derzeit gültige Tarif auf-
gehoben.
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Die vorstehende Satzung wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz
1 GO NW wird hingewiesen. Diese Be-
stimmung lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes kann
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtli-
che Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Ausländerbeirat der Stadt Münster
Feststellung eines Nachfolgers
Als Mitglied des Ausländerbeirats der
Stadt Münster ist

Herr Felice Mignogna 
(Listenwahlvorschlag „Gemeinsam“)

ausgeschieden.

Nachfolger nach der Reserveliste ist 

Herr Julius Charley, Dunantstraße 30,
48151 Münster.

Gemäß § 29 Abs.2 der Wahlordnung für
die Wahl der Mitglieder des Ausländer-
beirates der Stadt Münster (WahlOAuslB)
vom 14. 12. 1994 in der zurzeit gelten-
den Fassung habe ich den Nachfolger
mit Wirkung vom 4. 12. 2006 festgestellt
und mache dies hiermit öffentlich be-
kannt.

Gegen die Entscheidung kann gemäß 
§ 31 (1) WahlOAuslB

- jeder Wahlberechtigte und alle Bür-
ger/innen des Wahlgebietes sowie

- die für das Wahlgebiet zuständige
Leitung solcher Wählergruppen, die

an der Wahl teilgenommen haben,

binnen eines Monats nach Bekanntma-
chung Einspruch erheben. Der Einspruch
ist schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei dem Stadtdirektor als Wahl-
leiter, Stadt Münster, (Postanschrift:
48127 Münster) zu erklären.

Ein Nachtbriefkasten (Fristwahrung) be-
findet sich am Stadthaus 1, Klemens-
straße 10.

Der Einspruch kann auch direkt beim
Amt für Bürgerangelegenheiten - Wahl-
amt - (Postanschrift: Stadt Münster, Der
Oberbürgermeister, Amt für Bürgerange-
legenheiten – Wahlamt – 48127 Münster,
Hausanschrift: Klemensstraße 10, 48143
Münster) erhoben werden.

Münster, den 5. Dezember 2006

Stadt Münster
Der Stadtdirektor als Wahlleiter
Schultheiß

Öffentliche Bekanntmachung als
förderungswürdiger anerkannter
Träger der freien Jugendhilfe für
den Bereich der Stadt Münster
Durch den Beschluss des Ausschusses
für Kinder, Jugendliche und Familien am
26. 10. 2006 ist gemäß § 75 SGB VIII in
Verbindung mit § 25 AG-KJHG als Träger
der freien Jugendhilfe für den Bereich
der Stadt Münster folgender Verein aner-
kannt worden:

Handorfer Netzwerk Jugend e.V.

Die Anerkennung wird hiermit bekannt
gegeben.

Münster, den 4. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
I.A.

Pohl

Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Straßenreinigung
und die Erhebung von Straßenrei-
nigungsgebühren der Stadt Müns-
ter (Straßenreinigungssatzung)
vom 14. 12. 2006
Der Rat der Stadt Münster hat in seiner
Sitzung am 13. 12. 2006 aufgrund der 
§§ 7, 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 14. 7. 1994 (GV NW S. 666/
SGV NW 2023), der §§ 1, 3 und 4 des
Gesetzes über die Reinigung öffentlicher
Straßen vom 18. 12. 1975 (GV NW 
S. 706/SGV NW 2061) und der §§ 2, 4
und 6 des Kommunalabgabengesetzes

für das Land NordrheinWestfalen vom
21. 10. 1969 (GV NW S. 712/SGV NW
610) jeweils in der bei Erlass dieser
Satzung geltenden Fassung folgende
Satzung beschlossen:

Artikel 1

Die Anlage zur Straßenreinigungssatzung
der Stadt Münster wird wie folgt neu ge-
fasst:

Anlage zur Straßenreinigungssatzung
der Stadt Münster

Straßenverzeichnis

Abkürzungen und Symbole:

Z Anzahl der regelmäßigen wöchent-
lichen Reinigungen (Die Häufigkeit
"0,5" bedeutet 14-tägliche Reini-
gung).

V Vollreinigung. Straßen und Straßen-
teile, deren Fahrbahnen und Geh-
wege wöchentlich regelmäßig von
der Stadt gereinigt werden müssen.

F Fahrbahnreinigung. Straßen und
Straßenteile, deren Fahrbahnen
wöchentlich regelmäßig von der
Stadt und deren Gehwege regelmä-
ßig von den Anliegern gereinigt wer-
den müssen.

A Anliegerreinigung. Straßen und Stra-
ßenteile, deren Fahrbahnen und
Gehwege regelmäßig von den
Anliegern gereinigt werden müssen.

D Durchgangsstraßen. Straßen und
Straßenteile, die über den Anlieger-
verkehr hinaus besondere Bedeu-
tung für den Durchgangsverkehr
haben. Für die Anlieger dieser
Straßen gilt eine Gebührenermäßi-
gung nach Maßgabe der Straßen-
reinigungsgebührensatzung.

B Stadtbezirke in Münster.

"( )" Nähere Bezeichnung des regelmäßig
zu reinigenden Teilstückes des
Hauptstraßenzuges.

Stichstraßen:

Stichstraßen sind durch Hausnummern-
paare kenntlich gemacht, entweder
durch einen Bindestrich (von - bis) oder
durch einen Schrägstrich (z. B. "2/11").
Die Hausnummern vor und hinter dem
Schrägstrich bezeichnen hierbei die
Häuser links und rechts der Straßen-
einmündung.
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Satzung für den Kostenersatz bei
Einsätzen, Durchführung der
Brandschauen sowie die Vergü-
tung von Verdienstausfall der eh-
renamtlichen Angehörigen der
Feuerwehr und der Freiwilligen
Hilfsorganisationen (Feuerwehr-
satzung) vom 14. 12. 2006
Der Rat der Stadt Münster hat aufgrund
der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666); zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Ersten Teils
des Gesetzes vom 3. Mai 2005 (GV. NRW
S. 498) und der §§ 12 und 41 des Geset-
zes über den Feuerschutz und die Hilfe-
leistung (FSHG) vom 10. Februar 1998
(GV. NRW S. 122), zuletzt geändert durch
Artikel 69 des Gesetzes vom 5. April
2005 (GV. NRW S. 332) in seiner Sitzung
am 13. 12. 2006 folgende Satzung
beschlossen:

Erster Teil

Kostenersatz bei Einsätzen

§ 1
Aufgaben

1. Die Stadt Münster unterhält gemäß
§§ 1 und 9 Abs. 2 sowie 10 Abs. 1
FSHG zur Bekämpfung von Scha-
denfeuern sowie zur Hilfeleistung bei
Unglücksfällen und bei solchen
öffentlichen Notständen, die durch
Naturereignisse, Explosionen oder
ähnliche Vorkommnisse verursacht
werden, eine Feuerwehr.

2. Die Einsätze der Feuerwehr im Rah-
men der ihr nach dem FSHG oblie-
genden Aufgaben sind unentgeltlich,
sofern nicht in § 41 Abs. 2 etwas
anderes bestimmt ist.

§ 2
Kostenpflicht

Der Stadt Münster ist für den Einsatz
ihrer Feuerwehr sowie für die im Auftrag
der Stadt Münster arbeitenden Freiwil-
ligen Hilfsorganisationen Kostenersatz zu
leisten:

1. von dem Verursacher, wenn er die
Gefahr oder den Schaden vorsätzlich
herbeigeführt hat,

2. von dem Betreiber von Anlagen oder
Einrichtungen gemäß § 24 Abs. 1
Satz 1 FSHG im Rahmen ihrer Ge-
fährdungshaftung nach sonstigen
Vorschriften,

3. von dem Fahrzeughalter, wenn die
Gefahr oder der Schaden beim
Betrieb von Kraft-, Schienen-, Luft-
oder Wasserfahrzeugen entstanden
ist sowie von dem Ersatzpflichtigen in

sonstigen Fällen der Gefährdungshaf-
tung,

4. von dem Transportunternehmer,
Eigentümer, Besitzer oder sonstigen
Nutzungsberechtigten, wenn die Ge-
fahr oder der Schaden bei der Beför-
derung von brennbaren Flüssigkeiten
im Sinne der Verordnung über brenn-
bare Flüssigkeiten (VbF) vom 13. De-
zember 1996 (BGBl. I S. 1937), in der
jeweils geltenden Fassung oder von
besonders feuergefährlichen Stoffen
oder gefährlichen Gütern im Sinne
der Gefahrgutverordnung Straße
(GGVS) vom 12. Dezember 1996
(BGBl. I. S. 1886), in der jeweils gel-
tenden Fassung oder § 19 g Abs. 5
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom
12. November 1996 (BGBl. I. S. 1695),
in der jeweils geltenden Fassung ent-
standen ist,

5. von dem Eigentümer, Besitzer oder
sonstigen Nutzungsberechtigten,
wenn die Gefahr oder der Schaden
beim sonstigen Umgang mit brennba-
ren Flüssigkeiten oder besonders feu-
ergefährlichen Stoffen oder gefähr-
lichen Gütern gemäß Nummer 4 ent-
standen ist, soweit es sich nicht um
Brände handelt,

6. vom Eigentümer, Besitzer oder sons-
tigen Nutzungsberechtigten einer
Brandmeldeanlage außer in Fällen
nach Nummer 7, wenn der Einsatz
Folge einer nicht bestimmungsgemä-
ßen oder missbräuchlichen
Auslösung war,

7. von einem Sicherheitsdienst, wenn
dessen Mitarbeiter eine Brandmel-
dung ohne eine für den Einsatz der
Feuerwehr erforderliche Prüfung
weitergeleitet hat,

8. von demjenigen, der vorsätzlich
grundlos die Feuerwehr alarmiert.

§ 3
Umfang des Kostenersatzes

Die Höhe des Kostenersatzes richtet sich
nach den in der Anlage 1 aufgeführten
pauschalierten Sätzen, die Bestandteil
dieser Satzung sind.

In den verschiedenen Sätzen nach Ziff. II
der Anlage 1 sind die zurückgelegten
Fahrkilometer sowie die Kosten für Kraft-
stoffe, Öl und die zum Fahrzeug gehö-
renden Geräte mit Ausnahme von Öl-
stoppschläuchen, Atemschutzgeräten
und Löschmittel enthalten. Personal-
kosten werden zusätzlich nach Ziff. I
erhoben.

Zweiter Teil

Durchführung der Brandschau

§ 4
Zweck der Brandschau

1. Die Brandschau wird gemäß § 6
FSHG durchgeführt, um präventiv zu
prüfen, ob Gebäude und Einrichtun-
gen, die in erhöhtem Maße brand-
oder explosionsgefährdet sind oder in
denen bei Ausbruch eines Brandes
oder bei einer Explosion eine große
Anzahl von Personen oder erhebliche
Sachwerte gefährdet sind, den
Erfordernissen des abwehrenden
Brandschutzes entsprechen.

2. Die Prüfung der Erfordernisse des
Brandschutzes dient der Feststellung
brandschutztechnischer Mängel und
Gefahrenquellen sowie der Anord-
nung von Maßnahmen, die der Ent-
stehung eines Brandes oder der Aus-
breitung von Feuer und Rauch vor-
beugen und bei einem Brand oder
Unglücksfall die Rettung von Men-
schen und Tieren, den Schutz von
Sachwerten sowie wirksame Lösch-
arbeiten ermöglichen.

§ 5
Gebührenpflichtige Amtshandlungen

1. Gebührenpflichtig sind die Leistungen

a) zur Durchführung der Brandschau
im Sinne von § 6 FSHG. Dies gilt
auch in den Fällen, in denen die
für die Brandschau zuständige
Dienststelle an Prüfungen der
Bauaufsichtsbehörde beteiligt ist
und dabei zugleich eine Brand-
schau vornimmt,

b) infolge erforderlicher Nachbe-
sichtigungen (Nachschau).

2. Unberührt bleibt das Recht anderer
Behörden, insbesondere der Bauauf-
sichtsbehörde, zur Erhebung von Ge-
bühren aufgrund besonderer Vor-
schriften, wenn sie in eigener Zustän-
digkeit an der Durchführung der
Brandschau teilgenommen haben
oder nach Durchführung der Brand-
schau tätig geworden sind.

§ 6
Gebührenmaßstab

1. Die Gebührensätze werden nach der
Dauer der Amtshandlung und nach
der Zahl der notwendigen, eingesetz-
ten Kräfte bemessen. Zur Gebühr
gehören auch die Kosten für in An-
spruch genommene Fremdleistungen.

2. Die Bemessung der Gebühren (Fest-
kosten) erfolgt im Einzelnen nach den
in der Anlage 2 aufgeführten Sätzen
unter Berücksichtigung der jeweiligen
Objektart und der Qualifikation des



die Brandschau durchführenden Per-
sonals. Hierbei wird unterschieden:
Brandschaukräfte mit Qualifikation
"mittlerer feuerwehrtechnischer
Dienst", mit Qualifikation "mittlerer
und gehobener feuerwehrtechnischer
Dienst" sowie mit Qualifikation "geho-
bener feuerwehrtechnischer Dienst".
Die Anlage 2 ist Bestandteil der
Satzung. Sofern in besonderen Fällen
deutlich höhere Bearbeitungszeiten
anfallen, können die den Objekten
zugeordneten Festkostensätze mit
einem Personalkostenaufschlag ver-
sehen werden (Anlage 2, Ziffer 1.1 -
1.3).

§ 7
Brandschaufristen

1. Die Feuerwehr Münster wendet ana-
log der Bauordnungsbehörde Müns-
ter die Fristen der nordrhein-westfäli-
schen Sonderbauvorschriften an 
(3- oder 5-Jahresfristen).

2. Die Feuerwehr Münster wendet für
diejenigen Objektarten, für die keine
gesetzlichen Prüffristen vorliegen, die
Fristen gemäß der Liste der Arbeits-
gemeinschaft der Leiter der Berufs-
feuerwehren Deutschlands (AGBF-
Bund, Stand 2000) an (3- oder 5-
Jahresfristen gemäß Gefährdungsart).

3. Die Feuerwehr Münster wendet für
diejenigen Objektarten, für die keine
gesetzlichen Prüffristen und keine
Fristen gemäß AGBF-Bund vorliegen,
die 5-Jahresfrist an.

4. Die Überprüfung von Flächen für die
Feuerwehr und die Durchführung von
Brandnachschauen erfolgt im Ein-
zelfall bei Bedarf.

5. Die Brandschau bei "sonstigen Ob-
jekten, bei denen aufgrund der ört-
lichen Gefahreneinschätzung eine
Brandschau durchgeführt wird",
erfolgt analog zu vergleichbaren
Objekten (3- oder 5-Jahresfristen).

§ 8
Gebührenschuldner

1. Gebührenschuldner ist der Eigen-
tümer, Besitzer oder sonstige
Nutzungsberechtigte des der
Brandschau unterworfenen Objekts.
Mehrere Personen im Sinne des
Satzes 1 haften als Gesamtschuldner.

2. Gebührenfreiheit besteht unter den
Voraussetzungen des § 5 Abs. 6 des
Kommunalabgabengesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen in der
jeweils geltenden Fassung.

Dritter Teil

Verdienstausfall / 
fortgewährter Arbeitsverdienst

§ 9
Verdienstausfall / 
fortgewährter Arbeitsverdienst

1. Beruflich selbständige, ehrenamtliche
Angehörige der Feuerwehr und beruf-
lich selbständige Helferinnen und
Helfer der Freiwilligen Hilfsorganisa-
tionen sowie private Arbeitgeber ha-
ben gegenüber der Gemeinde An-
spruch auf Ersatz des Verdienstaus-
falles und des fortgewährten Arbeits-
verdienstes, sofern der Erstattungs-
anspruch auf Grund von Einsätzen,
Übungen und Lehrgängen anfällt.

1.1 Für die Festsetzung des Verdienst-
ausfalls gelten für beruflich Selbstän-
dige im Rahmen von Einsätzen,
Übungen und Lehrgängen folgende
Sätze:

je Stunde

a) Regelstundensatz als
Mindestanspruch 23,00 €

b) einheitlicher Höchstbetrag 
je Stunde 45,00 €

1.2 Für die Festsetzung des fort-
gewährten Arbeitsverdienstes 
für private Arbeitgeber im 
Rahmen von Einsätzen gilt 
folgende Pauschale: 

je Stunde 

a) Verdienstpauschale 31,00 €

Vierter Teil

Schlussvorschriften

§ 10
Härteklausel

Vom Ersatz der Kosten kann abgesehen
werden, soweit dies nach Lage des Ein-
zelfalles eine unbillige Härte wäre oder
aufgrund gemeindlichen Interesses
gerechtfertigt ist.

Dies gilt nur für Teil 1 und 2 der Satzung.

§ 11
Fälligkeit

Der durch Bescheid erhobene Kosten-
ersatz ist spätestens innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe des Bescheides
zu entrichten.

§ 12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. 1. 2007 in Kraft.

Die Satzung vom 10. 12. 2004 tritt zum
gleichen Zeitpunkt außer Kraft.
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Anlage 1 zur Feuerwehrsatzung der Stadt Münster

Kostenersatz gem. § 3 der Feuerwehrsatzung der Stadt Münster vom 14. 12. 2006

I. Dienst- und Arbeitsleistungen je Stunde Euro

1. Beamte des höheren Dienstes o. vergleichbare Beschäftigte 66,00
2. Beamte des gehobenen Dienstes o. vergleichbare Beschäftigte 51,00
3. Beamte des mittleren Dienstes o. vergleichbare Beschäftigte 41,00
4. Ehrenamtliche Einsatzkräfte 31,00
Bei Tauchereinsätzen wird grundsätzlich die in § 8 der Verordnung über die
Gewährung von Erschwerniszulagen vom 6. März 1987 (BGBl. S. 762),
in der zuletzt gültigen Fassung, festgesetzte Taucherzulage erhoben.

II. Benutzung von Fahrzeugen und Geräten je Stunde Euro

1. Löschfahrzeug mit einer Pumpenleistung bis 1600 l/min 92,00
2. Löschfahrzeug mit einer Pumpenleistung über 1600 l/min. 106,00
3. Schlauchwagen 85,00
4. Hubrettungsfahrzeug/Drehleiter 112,00
5. Feuerwehrkran 229,00
6. Rüstwagen 2 123,00
7. Rüstwagen 1 54,00
8. Wechselladerfahrzeug

8.1 mit Krananlage 83,00
8.2 mit Abrollbehälter Atemschutz/Strahlenschutz 135,00
8.3 mit Abrollbehälter Gefahrgut 135,00
8.4 mit Abrollbehälter Öl 83,00
8.5 mit Abrollbehälter Schaummittel 58,00
8.6 mit Abrollbehälter Tankcontainer 83,00
8.7 mit Abrollbehälter Lichtmast 83,00



8.8 mit Abrollbehälter Mulde 58,00
8.9 mit Abrollbehälter Bau 83,00
8.10 mit Abrollbehälter Sonderlöschmittel 83,00
8.11 mit Abrollbehälter Übungstank 83,00

9. Gerätewagen Wasserrettung 77,00
10. Lastkraftwagen über 7,5 t zul. Gesamtgewicht 53,00
11. Lastkraftwagen bis 7,5 t zul. Gesamtgewicht 35,00
12. Einsatzleitwagen I, Kommandowagen, Mannschaftstransport-

fahrzeug, Kleineinsatzfahrzeug 63,00
13. Einsatzleitwagen II 229,00
14. Tragkraftspritze 39,00
15. Schmutzwasserpumpe (Elektro-, Verbrennungsmotorantrieb) 31,00
16. Stromerzeuger 32,00
17. Motorsäge 26,00
18. Industriesauger 29,00
19. Mehrzweckboot 48,00
20. Schlauchboot mit Motor 31,00
21. Schlauchboot ohne Motor 28,00
22. Rettungsboot (Kunststoff) 35,00
23. Feuerwehrboot 92,00
24. Schaum-Wasserwerfer 18,00

je Nutzung Euro

25. Pressluftatmer, komplett incl. Reinigung und Prüfung 90,00

je Woche Euro

26. Schiebleiter 32,00
27. Anstell- oder Steckleiter 23,00
28. Hakenleiter 23,00
29. Atemschutzmaske incl. Reinigung und Prüfung 45,00
30. Pressluftflasche ohne Zubehör mit anschließender Füllung 20,00
31. Verteiler 13,00
32. Strahlrohr 6,00
33. Saugschlauch 6,00
34. Druckschlauch B, C oder D 17,00
35. Mehrzweckzug 23,00
36. Pferdehebegurt / Beckenklammergurt 23,00
37. Winden, hydr. Pressen 26,00
38. Tau, je 10 m 13,00
39. Feuerwehrleine 6,00
40. Handscheinwerfer 13,00
41. Flutlichtstrahler 230 V 23,00
42. Krankentrage 14,00
43. Feuerwehrhaltegurt 17,00
44. Ölstoppschlauch, je 50 m 63,00

Die Kosten für die Besatzung der Fahrzeuge werden zusätzlich nach Ziff. I berechnet.

III. Kosten für Verbrauchsmaterial Euro

1. Schaummittel 1 l 3,00
2. Schaummittel alkoholbeständig (AFFF) 1 l 7,00
3. Ölaufsaugmittel (Straße) 5 kg Kanister 4,20

Ölaufsaugmittel (Straße) 20 kg Sack 14,30
4. Ölaufsaugmittel (Wasser) 100 l Sack 52,00
5. Ölbindeschlauch (3 m) Stück 95,00
6. Löschpulver 1 kg 4,50
7. Abdeckplane m2 2,40
8. Kunststoffsäcke Stück 3,50
9. Foliensäcke (säurebeständig) Stück 135,00
10. Rohrschellen (alle Größen) Stück 30,00

IV. Instandsetzen und Prüfen von nicht feuerwehreigenen 
Schläuchen und Geräten Euro

1. Schlauchreparatur 15,00
2. Einbinden einer Kupplungshälfte oder Verschraubung 14,00
3. Ersetzen eines Dichtungsringes einer Kupplungshälfte 7,50
4. Ersetzen eines Dichtungsringes einer Verschraubung 7,50
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5. Prüfen und Reinigen eines B-, C- oder D-Schlauches 11,50
6. Prüfen eines Feuerlöschers 14,00
7. Reinigen und Prüfen eines Atemschutzgerätes 73,00
8. Reinigen und Prüfen einer Atemschutzmaske 37,00
9. Reinigen und Prüfen des Lungenautomaten 44,00
10. Prüfen eines Feuerwehrhaltegurtes 17,00
11. Füllen einer Pressluftflasche, pro Liter Flaschenvolumen 2,30
12. Füllen eines Pulverlöschers, 6 kg 45,00
13. Füllen eines Pulverlöschers, 12 kg 67,00
14. Füllen eines Wasserlöschers 62,00

V. Entsorgungskosten Euro

1. Ölaufsaugmittel (Straße) 1 kg 1,30
2. Ölaufsaugmittel (Wasser) 100 l 6,30
3. Ölbindeschläuche (3m) Stück 3,50
4. Löschpulver kg 2,90

Weitere Entsorgungskosten (z. B. für gefährliche Stoffe und Güter, Kraftstoffe) werden
entsprechend den Kostenforderungen der Entsorgungsunternehmen berechnet.

VI. Festkosten Euro

1. Beseitigen/Abstreuen von ausgelaufenem Benzin und Öl aus  204,00
Kraftwagen bis zu 2,8 t zulässigem Gesamtgewicht sowie Krafträdern, 
Fahrrädern mit Hilfsmotor und Mofas, an Fahrzeugen mit mehr als 2,8 t 
zulässigem Gesamtgewicht:
Kostenerhebung gem. Ziff. I und II 
Verbrauchsmaterial wird gem. Ziff. III zusätzlich berechnet.

2. Löschen von Bränden an Kraftwagen bis zu 2,8 t zulässigem Gesamt- 266,00
gewicht sowie Krafträdern, Fahrrädern mit Hilfsmotor und Mofas, an 
Fahrzeugen mit mehr als 2,8 t zul. Gesamtgewicht:
Kostenerhebung gem. Ziff. I und II
Verbrauchsmaterial wird gem. Ziff. III zusätzlich berechnet.

3. Vorsätzlich grundlose Alarmierung 797,00
Löschzug komplett (pauschal).
Für den Einsatz von einzelnen Fahrzeugen werden Sätze gem. Ziff. II 
und zusätzlich für die Besatzung Stundensätze gem. Ziff. I erhoben.

4. Einsätze, die Folge einer nicht bestimmungsgemäßen oder 797,00
missbräuchlichen Auslösung einer Brandmeldeanlage waren,
Löschzug komplett (pauschal). 
Für den Einsatz von einzelnen Fahrzeugen werden Sätze gem. Ziff II 
und zusätzlich für die Besatzung Stundensätze gem. Ziff. I erhoben.

5. Von einem Sicherheitsdienst, wenn dessen Mitarbeiter eine 797,00
Brandmeldung ohne eine für den Einsatz der Feuerwehr erforderliche 
Prüfung weitergeleitet hat.

6. Von den Verursachern, wenn die Gefahr oder der Schaden vorsätzlich 797,00
herbeigeführt wurde.

VII. Reinigungskosten

Die Kosten für Reinigungsmaßnahmen der Geräte etc. werden nach den
Personalstundensätzen berechnet. Darüber hinaus werden verbrauchte
Reinigungsmittel gesondert berücksichtigt.

VIII. Allgemeines

Als Mindestsatz wird erhoben 
bei Berechnung nach Stunden: 1 Stundensatz
bei Berechnung nach Wochen: 1 Wochensatz

Zu VIII. Allgemeines:

1. Jede über den Stundensatz hinausgehende angefangene halbe Stunde 
wird nach halben Stundensätzen berechnet. Dabei ist auch die Zeit vom
Ausrücken des Personals, der Fahrzeuge oder der Geräte von der 
Feuerwache bis zum Wiedereintreffen auf der Wache zu berücksichtigen.

2. Sonderberechnungen können vorgenommen werden.
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Anlage 2 zur Feuerwehrsatzung der Stadt Münster

Gebührenliste für brandschaupflichtige Objekte gem. § 6 Ziffer 1 und 2 
der Feuerwehrsatzung der Stadt Münster vom 14. 12. 2006

Berechnungsgrundlage: je Stunde Euro

1.1 Beamte des höheren Dienstes 66,00
1.2 Beamte des gehobenen Dienstes 51,00
1.3 Beamte des mittleren Dienstes 41,00

Objekt- Gebühren- Objektart/Gebührenart Festkostensatz
art kenn- Euro

ziffer

1 Pflege- und Betreuungsobjekte

1100 Krankenhäuser nach Krankenhausbauverordnung 510,00

1101 Altenwohnheim mit/ohne Pflegeplätze 253,00

1102 Heime: Gebäude für hilfsbedürftige minderjährige Personen 
(ab 9 Personen) 92,00

1103 Heime: Gebäude für körperlich und geistig behinderte 
Personen (ab 9 Personen) 92,00

1104 Heime: Gebäude für körperlich und geistig behinderte 
Personen bei nur tagsüber Untergebrachten (ab 20 Personen) 92,00

1105 Kindergärten, -tagesstätten, -horte gebührenfrei

2 Übernachtungsbetriebe

1200 Beherbergungsbetriebe nach Beherbergungsstätten-
verordnung (ab 13 Betten) 253,00

1201 Obdachlosenunterkünfte gebührenfrei

1202 Notunterkünfte (Aussiedler, Umsiedler, Asylbewerber) gebührenfrei 

1203 Campingplätze nach Camping- und Wochenend-
platzverordnung 82,00

1204 Studentenwohnheime (ab 13 Betten) 253,00

3 Versammlungsobjekte

1300 Versammlungsstätten mit Versammlungsräumen, 
die einzeln mehr als 200 Besucherinnen und Besucher 
fassen (Versammlungsstättenverordnung) 280,50

1301 Versammlungsstätten mit mehreren Versammlungsräumen, 
die insgesamt mehr als 200 Besucherinnen und Besucher 
fassen, wenn sie gemeinsame Rettungswege haben 
(Versammlungsstättenverordnung) 280,50

1302 Versammlungsstätten im Freien mit Szenenflächen, deren 
Besucherbereich mehr als 1.000 Besucherinnen und Besucher 
fasst und ganz oder teilweise aus baulichen Anlagen besteht 
(Versammlungsstättenverordnung) 253,00

1303 Sportstadien, die mehr als 5.000 Besucherinnen und 
Besucher fassen (Versammlungsstättenverordnung) 253,00

1304 Gebäude mit Bühnen- /Szenenflächen/Filmvorführungen 
(ab 50 Besucherinnen und Besucher) 92,00

1305 Gasträume, nicht ebenerdig (ab 50 Besucherinnen und 
Besucher) 92,00

1306 Gasträume, nicht ebenerdig (unter 50 Besucherinnen und 
Besucher) gebührenfrei



314 Amtsblatt Nr. 22 vom 28. 12. 2006

4 Unterrichtsobjekte

1400 Schulen nach Schulbaurichtlinie 253,00

1401 Eigenständige Unterrichtsgebäude/-trakte in 
Ausbildungsstätten, für die die Schulbaurichtlinie nicht gilt 253,00

1402 Unterrichtsräume (ab 100 Personen) in Ausbildungsstätten, 
für die die Schulbaurichtlinie nicht gilt, in sonst anders 
genutzten Gebäuden 92,00

1403 Unterrichtsräume wie vor, jedoch nicht ebenerdig 
(ab 50 Personen) 92,00

5 Hochhausobjekte

1500 Hochhäuser nach Hochhausverordnung 92,00

6 Verkaufsobjekte

1600 Geschäftshäuser nach Verkaufsstättenverordnung 280,50

1601 Gemeinschaftsladenzentren mit mehr als 2.000 m2

Verkaufsfläche 510,00

1602 Verkaufsstätten, für die die Verkaufsstättenverordnung 
nicht gilt, in Verbindung zu anders genutzten Gebäuden 
mit mehr als 1.000 m2 Verkaufsfläche 253,00

1603 Verkaufsstätten wie vor, jedoch nicht ebenerdig mit mehr 
als 500 m2 Verkaufsfläche 92,00

7 Verwaltungsobjekte

1700 Mehrgeschossige Gebäude mittlerer Höhe mit mehr 
als 3.000 m2 Nutzfläche 253,00

1701 Verwaltungsräume in mehrfach genutzten Gebäuden 
mittlerer Höhe mit mehr als 1.000 m2 Nutzfläche 253,00

8 Ausstellungsobjekte

1800 Museen 92,00

1801 Messegebäude 253,00 

9 Garagen

1900 Großgaragen nach Garagenverordnung 92,00

1901 Unterirdische, geschlossene Mittelgaragen (mit mehr als 
500 m2) in Verbindung zu anders genutzten Gebäuden 92,00

10 Gewerbeobjekte

2000 Betriebe zur Herstellung, Bearbeitung und Umgang von/mit 
überwiegend brennbaren Stoffen mit einer Brandabschnitts-
größe von mehr als 800 m2 253,00

2001 Betriebe wie vor, jedoch nicht ebenerdig mit einer 
Brandabschnittsgröße von mehr als 400 m2 92,00

2002 Betriebe zur Herstellung, Bearbeitung und Umgang 
von/mit überwiegend nichtbrennbaren Stoffen mit einer 
Brandabschnittsgröße von mehr als 1.600 m2 253,00

2003 Betriebe wie vor, jedoch nicht ebenerdig mit einer 
Brandabschnittsgröße von mehr als 800 m2 92,00

2004 Betriebe zur Herstellung, Bearbeitung und Umgang von/mit 
überwiegend brennbaren Flüssigkeiten, Gasen und Gefahr-
stoffen, die gemäß der Verordnung über brennbare Flüssig-
keiten/Druckbehälterverordnung/ Chemikaliengesetz/Spreng-
stoffgesetz mit besonderen Brandschutzmaßnahmen durch 
das StAfA bzw. StUA genehmigt wurden 510,00
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2005 Betriebe zur Herstellung, Bearbeitung und Umgang von/mit 
überwiegend brennbaren Stoffen in unmittelbarer Verbindung 
zu Wohngebäuden mit einer Brandabschnittsgröße von 
mehr als 200 m2 92,00

2006 Gebäude zur Lagerung brennbarer Flüssigkeiten, die gemäß 
der Verordnung über brennbare Flüssigkeiten/Druckbehälter-
verordnung/Chemikaliengesetz/ Sprengstoffgesetz mit 
besonderen Brandschutzmaßnahmen durch das StAfA bzw. 
StUA genehmigt wurden 510,00

2007 Gebäude zur Lagerung überwiegend nichtbrennbarer Stoffe 
mit mehr als 3.200 m2 Lagerfläche 92,00

2008 Gebäude wie vor, jedoch nicht ebenerdig mit mehr als 
1.600 m2 Lagerfläche 92,00

2009 Gebäude zur Lagerung brennbarer Stoffe mit mehr als 
1.600 m2 Lagerfläche 92,00

2010 Gebäude wie vor, jedoch nicht ebenerdig mit mehr als 
800 m2 Lagerfläche 92,00

2011 Freilager für überwiegend brennbare Stoffe mit mehr als 
5.000 m2 Lagerfläche 92,00

2012 Hochregallager 253,00

11 Sonderobjekte

2100 Besonders brandgefährdete Baudenkmäler 253,00

2101 Landwirtschaftliche Betriebsgebäude mit mehr als 
2.000 m3 in Verbindung mit Wohngebäuden 82,00

2102 Kirchen und Gebetsstätten gebührenfrei

2103 Unterirdische Verkehrsanlagen 
(in Münster derzeit nicht vorhanden) -

2104 Objekte mit radioaktiven Stoffen ab Gruppe 3 nach
Strahlenschutzverordnung 280,50

2105 Hotel- und Gaststättenschiffe 92,00

2106 Anlagen und Einrichtungen mit biologischen Arbeitsstoffen 
ab Gefahrengruppe 2 nach der Richtlinie für den Feuer-
wehreinsatz in Anlagen mit biologischen Arbeitsstoffen 280,50

2107 Bahnhöfe mit Verkaufsstätten größer als 500 m2

Verkaufsfläche 510,00

2108 Flächen für die Feuerwehr, § 5 Abs. 5 BauO NRW - 
Zufahrten auf Grundstücken (Beispiel: Anleiterproben) *

12 Sonstiges 

2200 Sonstige Objekte, bei denen aufgrund der örtlichen Ge-
fahreneinschätzung eine Brandschau durchgeführt wird *

2201 Brandnachschau *
* Abrechnung von Mannschaft (Beamte des mittleren oder gehobenen feuerwehr-

technischen Dienstes) und Gerät (Fahrzeuge) gemäß Anlage 1 der Feuerwehrsatzung,
Ziffer 1 und 2

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NW wird hingewiesen. Diese Bestimmung
lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen Sat-
zungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
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a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan
ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Tarif für Dienst- und Arbeitsleistungen und die Bereitstellung von Gerät
und sonstige brandschutztechnische Leistungen der Feuerwehr der Stadt
Münster vom 14. 12. 2006
Der Rat der Stadt Münster hat am 13. 12. 2006 den nachfolgenden Tarif für Dienst- und
Arbeitsleistungen und die Bereitstellung von Gerät und sonstige brandschutztechnische
Leistungen der Feuerwehr der Stadt Münster beschlossen:

Für Dienst- und Arbeitsleistungen und die Bereitstellung von Gerät der Feuerwehr, soweit
es sich nicht um unentgeltliche Hilfeleistungen nach dem Gesetz über den Feuerschutz
und die Hilfeleistungen (FSHG) vom 10. Februar 1998 (GV. NRW S. 122) handelt, ist ein
privatrechtliches Entgelt entsprechend den nachstehenden Sätzen zu zahlen:

I. Dienst- und Arbeitsleistungen je Stunde Euro

1. Beamte des höheren Dienstes o. vergleichbare Beschäftigte 66,00
2. Beamte des gehobenen Dienstes o. vergleichbare Beschäftigte 51,00
3. Beamte des mittleren Dienstes o. vergleichbare Beschäftigte 41,00
4. Ehrenamtliche Einsatzkräfte 31,00

Bei Tauchereinsätzen wird grundsätzlich die in § 8 der Verordnung über die Gewährung
von Erschwerniszulagen vom 6. März 1987 (BGBl. S.762), in der zuletzt gültigen Fassung,
festgesetzte Taucherzulage erhoben.

II. Brandsicherheitswachdienst je Stunde Euro

1. Wachhabender 41,00
2. Wachposten 31,00

III. Benutzen von Fahrzeugen und Geräten je Stunde Euro

1. Löschfahrzeug mit einer Pumpenleistung bis 1600 l/min 92,00
2. Löschfahrzeug mit einer Pumpenleistung über 1600 l/min. 106,00
3. Schlauchwagen 85,00
4. Hubrettungsfahrzeug/Drehleiter 112,00
5. Feuerwehrkran 229,00 
6. Rüstwagen 2 123,00
7. Rüstwagen 1 54,00
8. Wechselladerfahrzeug

8.1 mit Krananlage 83,00
8.2 mit Abrollbehälter Atemschutz/Strahlenschutz 135,00
8.3 mit Abrollbehälter Gefahrgut 135,00
8.4 mit Abrollbehälter Öl 83,00
8.5 mit Abrollbehälter Schaummittel 58,00
8.6 mit Abrollbehälter Tankcontainer 83,00
8.7 mit Abrollbehälter Lichtmast 83,00
8.8 mit Abrollbehälter Mulde 58,00
8.9 mit Abrollbehälter Bau 83,00
8.10 mit Abrollbehälter Sonderlöschmittel 83,00
8.11 mit Abrollbehälter Übungstank 83,00

9. Gerätewagen Wasserrettung 77,00
10. Lastkraftwagen über 7,5 t zul. Gesamtgewicht 53,00
11. Lastkraftwagen bis 7,5 t zul. Gesamtgewicht 35,00
12. Einsatzleitwagen I, Kommandowagen, Mannschaftstransport-

fahrzeug, Kleineinsatzfahrzeug 63,00
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13. Einsatzleitwagen II 229,00
14. Tragkraftspritze 39,00
15. Schmutzwasserpumpe (Elektro-, Verbrennungsmotorantrieb) 31,00
16. Stromerzeuger 32,00
17. Motorsäge 26,00
18. Industriesauger 29,00
19. Mehrzweckboot 48,00
20. Schlauchboot mit Motor 31,00
21. Schlauchboot ohne Motor 28,00
22. Rettungsboot (Kunststoff) 35,00
23. Feuerwehrboot 92,00
24. Schaum-Wasserwerfer 18,00

je Nutzung Euro

25. Pressluftatmer, komplett incl. Reinigung und Prüfung 90,00

je Woche Euro

26. Schiebleiter 32,00
27. Anstell- oder Steckleiter 23,00
28. Hakenleiter 23,00
29. Atemschutzmaske incl. Reinigung und Prüfung 45,00
30. Pressluftflasche ohne Zubehör mit anschließender Füllung 20,00
31. Verteiler 13,00
32. Strahlrohr 6,00
33. Saugschlauch 6,00
34. Druckschlauch B, C oder D 17,00
35. Mehrzweckzug 23,00
36. Pferdehebegurt / Beckenklammergurt 23,00
37. Winde, hydr. Pressen 26,00
38. Tau, je 10 m 13,00
39. Feuerwehrleine 6,00
40. Handscheinwerfer 13,00
41. Flutlichtstrahler 230 V 23,00
42. Krankentrage 14,00
43. Feuerwehrhaltegurt 17,00
44. Ölstoppschlauch, je 50 m 63,00

Die Kosten für die Besatzung der Fahrzeuge werden zusätzlich nach Ziff. I berechnet.

IV. Kosten für Verbrauchsmaterial Euro

1. Schaummittel 1 l 3,00
2. Schaummittel alkoholbeständig (AFFF) 1 l 7,00
3. Ölaufsaugmittel (Straße)     5 kg Kanister 4,20

Ölaufsaugmittel (Straße)     20 kg Sack 14,30
4. Ölaufsaugmittel (Wasser)    100 l Sack 52,00
5. Ölbindeschlauch (3 m)    Stück 95,00
6. Löschpulver       1 kg 4,50
7. Abdeckplane       m2 2,40
8. Kunststoffsäcke      Stück 3,50
9. Foliensäcke (säurebeständig)    Stück 135,00
10. Rohrschellen (alle Größen)    Stück 30,00

V. Instandsetzen und Prüfen von nicht feuerwehreigenen Euro
Schläuchen und Geräten

1. Schlauchreparatur 15,00
2. Einbinden einer Kupplungshälfte oder Verschraubung 14,00
3. Ersetzen eines Dichtungsringes einer Kupplungshälfte 7,50
4. Ersetzen eines Dichtungsringes einer Verschraubung 7,50
5. Prüfen und Reinigen eines B, C- oder D-Schlauches 11,50
6. Prüfen eines Feuerlöschers 14,00
7. Reinigen und Prüfen eines Atemschutzgerätes 73,00
8. Reinigen und Prüfen einer Atemschutzmaske 37,00
9. Reinigen und Prüfen des Lungenautomaten 44,00
10. Prüfen eines Feuerwehrhaltegurtes 17,00
11. Füllen einer Pressluftflasche, je Liter Flaschenvolumen 2,30
12. Füllen eines Pulverlöschers, 6 kg 45,00
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13. Füllen eines Pulverlöschers, 12 kg 67,00
14. Füllen eines Wasserlöschers 62,00

VI. Bereitstellen von Gerät für Sicherheitswachen usw. je Woche
soweit die Geräte nicht benutzt werden Euro

1. Druckschlauch B, C oder D 5,60
2. Strahlrohr 5,60
3. Feuerlöschdecke 5,60
4. Feuerlöscher oder Kübelspritze (Kleinlöschgerät) 5,60
5. Atemschutzmaske 5,60
6. Pressluftatmer 17,00
7. Pressluftflasche 11,00

VII. Entsorgungskosten Euro

1. Ölaufsaugmittel (Straße) 1 kg 1,30
2. Ölaufsaugmittel (Wasser) 100 l 6,30
3. Ölbindeschläuche (3 m) Stück 3,50
4. Löschpulver kg 2,90

Weitere Entsorgungskosten (z. B. für gefährliche Stoffe und Güter, Kraftstoffe) werden
entsprechend den Kostenforderungen der Entsorgungsunternehmen berechnet.

VIII. Atemschutzübungsstrecke Euro

1. Benutzen, bis 10 Personen 90,00
2. Jede weitere Gruppe, bis 5 Personen 46,00

Für die Dienstleistung der Aufsichtsperson ist außerdem ein Entgelt 
gem. Ziff. I zu zahlen

3. Das Ausleihen von Atemschutzgeräten wird gem. Ziff. III berechnet.

IX. Dienst- und Arbeitsleistungen - Festkosten Euro

1. Öffnen und Schließen von Wohnungstüren, einschl. Kleineinsatz-
fahrzeug, zzgl. Materialkosten (z. B. Ersatz-Schließzylinder) 138,00

2. Beseitigen von Wespen, einschl. Kleineinsatzfahrzeug und 
Materialkosten 122,00

3. Befreien von Personen aus Aufzügen 138,00
4. Einrichten eines Feuerwehrschlüsseldepots 143,00
5. Prüfen und Warten eines Feuerwehrschlüsseldepots,

einfache Ausführung, ohne besondere Schutzmaßnahmen,
gegen Einbruch und Sabotage 82,00

6. Prüfen und Warten eines Feuerwehrschlüsseldepots,
geschützte Ausführung, mit mechanischem und elektro-
nischem Sabotageschutz gem. VdS-Richtlinie 2105 123,00

7. Prüfen eines Wandhydranten 45,00
8. Prüfen eines Wandhydranten mit Schlauch 75,00
9. Prüfen eines Sprungpolsters 265,00
10. Anleiterprobe (incl. Personalkosten) 120,00

X. Dienstleistung Vorbeugender Brandschutz (auf Antrag)

1. Durchführung einer Objektbesichtigung
2. Anfertigung einer gutachterlichen Stellungnahme
3. Anfertigung eines Brandschutzgutachtens
4. Anfertigung eines Brandschutzkonzeptes
5. Durchführung einer brandschutztechnischen Unterweisung oder Übung
6. Abnahme einer Brandmeldeanlage

Zu Ziffer 1 - 6
je Stunde Euro

Beamte des höheren Dienstes 66,00
Beamte des gehobenen Dienstes 51,00
Beamte des mittleren Dienstes 41,00

7. Brandschutztechnische Unterweisung - Grundseminar 30,00/Teiln.

8. Brandschutztechnische Unterweisung - Fortbildung 62,00/Teiln.



Satzung zur Erhebung und zur
Höhe von Kostenbeiträgen für die
Förderung von Kindern in Kinder-
tagespflege vom 14. 12. 2006

Auf der Grundlage der §§ 7, 41 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1
des Ersten Teils des Gesetzes vom 3. Mai
2005 (GV. NRW. S. 498) – GO, und des §
90 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
in der Fassung der Bekanntmachung vom
8. Dezember 1998(BGBl. I S. 3546), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 8. September 2005 (BGBl. I S.
2729) – SGB VIII, hat der Rat der Stadt
Münster in seiner Sitzung vom 13. 12.
2006 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1
Allgemeines

(1) Zur teilweisen Deckung der Kosten
für die Inanspruchnahme von Ange-
boten der Förderung von Kindern in
Kindertagespflege nach den §§ 22 bis
24 SBG VIII wird ein monatlicher
Kostenbeitrag erhoben. 

(2) Der Kostenbeitrag wird durch Kosten-
beitragsbescheid festgesetzt. 

§ 2
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner sind die Eltern.
Lebt das Kind nur mit einem Elternteil
zusammen, so tritt dieser an die Stel-
le der Eltern. 

(2) Wird bei Vollzeitpflege nach § 33
SGB VIII oder Verwandtenpflege den
Pflegeeltern ein Kinderfreibetrag nach 
§ 32 Einkommensteuergesetz (EStG)
gewährt oder Kindergeld gezahlt, tre-
ten diese an die Stelle der Eltern. 

(3) Mehrere Beitragsschuldner haften als
Gesamtschuldner. 

§ 3
Kostenbeitrag

(1) Der Kostenbeitrag wird als voller Mo-
natsbeitrag erhoben und ist jeweils
zum 15. eines Monats fällig. Der Kos-
tenbeitrag entsteht mit Beginn des
Monats, in dem das Kind in die Kin-
dertagespflege aufgenommen wird
und endet zum Ende des Monats, in
dem die Betreuung in Kindertages-
pflege endet. 

(2) Die Höhe des Kostenbeitrages ist ein-
kommensabhängig und ergibt sich
aus der Anlage zu dieser Satzung.
Kosten für eine Mahlzeit, die das Kind
bei der Betreuungsperson erhält, sind
im Kostenbeitrag nicht enthalten. Pro
Betreuungstag ist hierfür ein Betrag in
Höhe von 1,30 € je Kind zuzüglich zu
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XI. Allgemeines

Als Mindestsatz wird erhoben
bei Berechnung nach Stunden: 1 Stundensatz
bei Berechnung nach Wochen: 1 Wochensatz

Zu XI. Allgemeines:

1. Jede über den Stundensatz hinausgehende angefangene halbe Stunde wird nach
halben Stundensätzen berechnet. Dabei ist auch die Zeit vom Ausrücken des
Personals, der Fahrzeuge oder der Geräte von der Feuerwache bis zum Wieder-
eintreffen auf der Wache zu berücksichtigen. 

2. Sonderberechnungen können vorgenommen werden.

3. Dieser Tarif tritt am 1. 1. 2007 in Kraft.
Der Tarif vom 10. 12. 2004 tritt zum gleichen Zeitpunkt außer Kraft.

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NW wird hingewiesen. Diese Bestimmung
lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen Sat-
zungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan
ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann



dem einkommensabhängigen Kosten-
beitrag nach der Anlage zu dieser
Satzung zu zahlen. 

(3) Die Eltern müssen bei Beginn der Ta-
gespflege und danach jährlich unauf-
gefordert dem Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien der Stadt
Münster schriftlich angeben und
nachweisen, welche Einkommens-
gruppe gemäß der Anlage nach Ab-
satz 2 ihren Kostenbeiträgen zugrun-
de zu legen ist. Der jährliche Nach-
weis über das Einkommen entfällt,
wenn der Kostenbeitrag in der höch-
sten Stufe festgesetzt ist oder die
Selbsteinschätzung in der höchsten
Stufe vorgenommen wurde. Ohne
Angaben zur Einkommenshöhe oder
ohne den geforderten Nachweis ist
der höchste Kostenbeitrag zu leisten. 

(4) Der Kostenbeitrag ist auch zu ent-
richten, wenn die Leistungen der Kin-
dertagespflege vorübergehend nicht
beansprucht werden. 
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§ 4
Geschwisterermäßigung

Besuchen mehr als ein Kind einer Familie
oder von Personen, die nach § 2 an die
Stelle der Eltern treten, gleichzeitig eine
Kindertageseinrichtung, eine offene
Ganztagsschule oder werden in Kinder-
tagespflege betreut, so ist nur ein Kind
beitragspflichtig. Ergeben sich unter-
schiedlich hohe Beiträge, so ist der
höchste Beitrag zu zahlen. 

§ 5
Maßgebliches Einkommen

(1) Maßgebliches Einkommen für die Be-
stimmung des Kostenbeitrags ist das
maßgebliche Einkommen im Sinne
des § 17 Abs. 4 Gesetz über Tages-
einrichtungen für Kinder (GTK) vom
29. 10. 1991 (GV. NRW S. 380), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 27. Januar 2004 
(GV NRW S. 30) in der bis zum 31. 7.
2006 geltenden Fassung. 

(2) Maßgebend ist das Einkommen des
jeweiligen Kalenderjahres. 

(3) Pflegeeltern nach § 2 Absatz 2 dieser
Satzung zahlen einen Kostenbeitrag
in der zweiten Einkommensstufe,
wenn Sie nicht nachweisen, dass das
maßgebliche Einkommen der ersten
Einkommensstufe entspricht oder
dass sie Empfänger von Leistungen
nach dem SGB II oder SGB XII sind. 

(4) Empfänger von Leistungen nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SBG
II) oder dem Zwölftem Buch Sozialge-
setzbuch (SGB XII) sind für die Dauer
des Leistungsbezuges immer in der
ersten Einkommensstufe der Anlage
(Kostenbeitrag 0,00 €) einzustufen. 

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. 1. 2007 in Kraft.

Anlage zur Satzung vom 14. 12. 2006

über
Jahresbrutto- 10 Std. 15 Std. 20 Std. 25 Std. 30 Std. 35 Std. 40 Std. 40 Std.
einkommen wchtl. wchtl. wchtl. wchtl. wchtl. wchtl. wchtl. wchtl.

45 Std. 65 Std. 90 Std. 110 Std. 130 Std. 150 Std. 175 Std. 220 Std.
mtl. mtl. mtl. mtl. mtl. mtl. mtl. mtl.

bis 12.271 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

bis 24.542 € 18,00 € 26,00 € 36,00 € 44,00 € 52,00 € 60,00 € 70,00 € 88,00 €

bis 36.813 € 36,00 € 52,00 € 72,00 € 88,00 € 104,00 € 120,00 € 140,00 € 176,00 €

bis 49.084 € 54,00 € 78,00 € 108,00 € 132,00 € 156,00 € 180,00 € 210,00 € 264,00 €

bis 61.355 € 72,00 € 104,00 € 144,00 € 176,00 € 208,00 € 240,00 € 280,00 € 352,00 €

ab 61.355 € 81,00 € 117,00 € 162,00 € 198,00 € 234,00 € 270,00 € 315,00 € 396,00 €

Erhält das Kind bei der Betreuungsperson eine Mahlzeit, erhöht sich der pauschale Kostenbeitrag um 1,30 € je Betreuungstag.

Die vorstehende Satzung wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz
1 GO NW wird hingewiesen. Diese Be-
stimmung lautet wie folgt:

§ 7 Abs. 6 Satz 1

Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften dieses Gesetzes kann
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche
Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

a) eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durch-
geführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtli-
che Bestimmung oder der Flächen-
nutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist
gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Münster, den 14. Dezember 2006

Der Oberbürgermeister
Dr. Tillmann

Feststellung einer Nachfolgerin 
in der Bezirksvertretung Münster-
Mitte

Als Mitglied der Bezirksvertretung Müns-
ter-Mitte ist

Frau Antje von Ungern-Sternberg
(CDU)

mit Ablauf des 30. 11. 2006 ausgeschie-
den.

Nachfolgerin nach der Reserveliste
(Listenwahlvorschlag) ist 

Frau Sybille Engelbart, Teigelkamp 58,
48145 Münster.

Gemäß § 45 (2) des Gesetzes über die
Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-
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Westfalen – Kommunalwahlgesetz - in
der Fassung der Bekanntmachung vom
30. 6. 1998 (GV. NRW. S. 454 / ber. 
S. 509 und 1999 S. 70), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 16. 12. 2003 (GV.
NRW. S. 766), habe ich die Nachfolgerin
mit Wirkung ab 5. 12. 2006 festgestellt
und mache dies hiermit öffentlich
bekannt. 

Gegen die Entscheidung kann gemäß 
§ 45 (2) i. V. m. § 39 (1) KWahlG

- jede/r Wahlberechtigte des Wahl-
gebietes, 

- die für das Wahlgebiet zuständige
Leitung solcher Parteien und Wäh-
lergruppen, die an der Wahl teilge-
nommen haben, sowie

- die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe
Einspruch erheben. Der Einspruch ist
schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift beim Stadtdirektor als Wahlleiter,
Stadt Münster, (Postanschrift: 48127
Münster) zu erklären.

Ein Nachtbriefkasten (Fristwahrung) be-
findet sich am Stadthaus 1, Klemens-
straße 10.

Der Einspruch kann auch direkt beim
Amt für Bürgerangelegenheiten - Wahl-
amt - (Postanschrift: Stadt Münster, Der
Oberbürgermeister, Amt für Bürgerange-
legenheiten - Wahlamt - 48127 Münster,
Hausanschrift: Klemensstraße 10, 48143
Münster) erhoben werden. 

Münster, den 6. Dezember 2006

Stadt Münster

Der Stadtdirektor als Wahlleiter
Schultheiß

Aufnahme eines Aufgebotes
Der Gläubiger des in Verlust geratenen
Sparbuches 

Nr. 419333158

der Sparkasse Münsterland Ost hat des-
sen Kraftloserklärung beantragt.

Der Inhaber dieses Sparbuches wird
hiermit aufgefordert, binnen drei Mona-
ten, gerechnet von dem u. g. Datum an,
seine Rechte unter Vorlegung des Spar-
buches anzumelden; andernfalls wird das
Sparbuch für kraftlos erklärt.

Münster, den 13. Dezember 2006

Sparkasse Münsterland Ost
Der Vorstand
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